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1.  SICHERHEITSINFORMATIONEN 
Lesen Sie vor der Installation 
und Verwendung des Geräts 
sorgfältig die mitgelieferten 
Anweisungen durch. Bei Ver­
letzungen oder Schäden in­
folge nicht ordnungsgemäßer 
Montage oder Verwendung 
übernimmt der Hersteller kei­
ne Haftung. Bewahren Sie 
die Anleitung zum Nachschla­
gen an einem sicheren und 
zugänglichen Ort auf.
1.1 Sicherheit von 
Kindern und 
schutzbedürftigen 
Personen
• Das Gerät kann von Kin­

dern ab 8 Jahren und Per­
sonen mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen 
oder geistigen Fähigkeiten 
oder mit mangelnder Erfah­
rung/mangelndem Wissen 
benutzt werden, wenn sie 
durch eine für ihre Sicher­
heit zuständige Person be­
aufsichtigt werden oder von 
dieser Person Anweisun­
gen erhalten haben, wie 
das Gerät sicher zu bedie­
nen ist und welche Gefah­
ren bei nicht ordnungsge­
mäßer Bedienung beste­
hen. Kinder unter 8 Jahren 

und Personen mit schwe­
ren Behinderungen oder 
Mehrfachbehinderung soll­
ten vom Gerät ferngehalten 
werden, wenn sie nicht 
ständig beaufsichtigt wer­
den.

• Kinder sollten beaufsichtigt 
werden, um sicherzustel­
len, dass sie nicht mit dem 
Gerät spielen.

• Halten Sie alle Wasch- und 
Reinigungsmittel von Kin­
dern fern.

• Halten Sie Kinder und 
Haustiere vom Gerät fern, 
wenn die Tür geöffnet ist.

• Kinder dürfen keine Reini­
gung und Wartung des Ge­
räts ohne Beaufsichtigung 
durchführen.

1.2 Allgemeine Sicherheit
• Dieses Gerät ist nur zur 

Reinigung von haushalt­
süblichem Geschirr und Be­
steck bestimmt.

• Dieses Gerät ist für den 
häuslichen Gebrauch im 
Haushalt in Innenräumen 
konzipiert.

• Dieses Gerät darf in Büros, 
Hotelzimmern, Gästezim­
mern in Pensionen, Bau­
ernhöfen und anderen ähn­
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lichen Unterkünften ver­
wendet werden, wenn die­
se Nutzung das (durch­
schnittliche) Nutzungsni­
veau im Haushalt nicht 
überschreitet.

• Nehmen Sie keine techni­
schen Änderungen am Ge­
rät vor.

• Der Betriebswasserdruck 
(Mindest- und Höchstdruck) 
muss zwischen 0.05 (0.5) / 
1 (10) MPa (bar) liegen.

• Beachten Sie, dass die 
Höchstzahl an Gedecken 
14 beträgt.

• Die Gerätetür sollte nicht 
geöffnet bleiben, um eine 
Stolpergefahr zu vermei­
den.

• Wenn das Netzkabel be­
schädigt ist, muss es vom 
Hersteller, einem autorisier­
ten Servicezentrum oder ei­
ner ähnlich qualifizierten 
Person zur Vermeidung ei­
ner Gefahrenquelle ersetzt 
werden.

• WARNUNG: Messer und 
andere Utensilien mit 

scharfen Spitzen müssen 
mit den Spitzen nach unten 
in den Korb geladen oder in 
horizontaler Position plat­
ziert werden.

• Schalten Sie das Gerät im­
mer aus und ziehen Sie 
den Netzstecker aus der 
Steckdose, bevor Reini­
gungsarbeiten durchgeführt 
werden.

• Reinigen Sie das Gerät 
nicht mit einem Hochdruck-
Wasserstrahl und/oder 
Dampf.

• Besitzt das Gerät Lüftungs­
schlitze im Boden, dürfen 
diese zum Beispiel nicht 
von einem Bodenbelag blo­
ckiert werden.

• Das Gerät muss mit den 
neuen mitgelieferten 
Schlauchsätzen an die 
Wasserversorgung ange­
schlossen werden. Alte 
Schlauchsätze dürfen nicht 
wiederverwendet werden.

2. SICHERHEITSHINWEISE

2.1 Montage
WARNUNG!

Nur eine qualifizierte Fachkraft darf die 
Montage des Geräts vornehmen.

• Entfernen Sie das gesamte 
Verpackungsmaterial.

• Montieren Sie ein beschädigtes Gerät 
nicht und benutzen Sie es nicht.

• Befolgen Sie die mitgelieferten 
Installationsanweisungen.

• Seien Sie vorsichtig, wenn Sie das Gerät 
bewegen, da es schwer ist. Tragen Sie 
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Sicherheitshandschuhe und festes 
Schuhwerk.

• Das Gerät nicht bei Temperaturen unter 
0 °C installieren oder verwenden.

• Montieren Sie das Gerät an einem 
sicheren und geeigneten Ort, der den 
Montageanforderungen entspricht.

• Verwenden Sie das Gerät aus 
Sicherheitsgründen nicht, bevor es in den 
Einbauschrank gesetzt wird.

• Wenn die Möbelplatte nicht installiert ist, 
kann sich die Tür unerwartet schließen. 
Öffnen Sie die Gerätetür vorsichtig, um 
Verletzungen zu vermeiden. Stellen Sie 
nach der Installation sicher, dass die 
Kunststoffabdeckungen eingerastet sind. 
Die Beschädigung oder das Entfernen der 
Kunststoffabdeckungen an den Seiten der 
Tür kann die Funktionalität des Geräts 
beeinträchtigen und eine 
Verletzungsgefahr darstellen. Wenn die 
Kunststoffabdeckung beschädigt ist, 
wenden Sie sich an das autorisierte 
Servicezentrum, um Ersatz zu erhalten.

2.2 Elektrischer Anschluss
WARNUNG!

Brand- und Stromschlaggefahr.

• WARNUNG: Dieses Gerät ist für die 
Installation/den Anschluss an einen 
Erdungsanschluss im Gebäude 
vorgesehen.

• Stellen Sie sicher, dass die Parameter des 
Typenschilds mit der 
Netzstromversorgung kompatibel sind.

• Verwenden Sie immer eine korrekt 
installierte Schutzkontaktsteckdose.

• Verwenden Sie keine 
Mehrfachsteckdosen und 
Verlängerungskabel.

• Verhindern Sie Schäden am Netzstecker 
und am Netzkabel. Wenn ein Austausch 
erforderlich ist, wenden Sie sich an unser 
autorisiertes Servicezentrum.

• Schließen Sie den Netzstecker erst am 
Ende der Installation an die Steckdose an 
und stellen Sie sicher, dass der 
Netzstecker zugänglich ist.

• Trennen Sie das Gerät nicht, indem Sie 
am Netzkabel ziehen. Ziehen Sie immer 
am Netzstecker.

2.3 Wasseranschluss
WARNUNG!

Stromschlaggefahr.

• Achten Sie darauf, die Wasserschläuche 
nicht zu beschädigen.

• Vor dem Anschluss an neue Rohre, lange 
nicht verwendete Rohre, nach 
Reparaturen oder Einbau neuer Geräte 
(z. B. Wasserzähler) das Wasser laufen 
lassen, bis es klar ist.

• Während und nach der ersten 
Inbetriebnahme auf Wasserleckagen 
prüfen.

• Drehen Sie sofort den Wasserhahn zu und 
ziehen Sie den Netzstecker aus der 
Steckdose, wenn der 
Wasserzulaufschlauch beschädigt ist. 
Wenden Sie sich für den Austausch des 
Wasserzulaufschlauchs an das 
autorisierte Servicezentrum.

• Elektrischer Stromausfall deaktiviert das 
Wasserschutzsystem und erhöht das 
Risiko von Überschwemmungen.

• Der Wasserzulaufschlauch hat ein 
Sicherheitsventil und eine Hülle mit einem 
inneren Netzkabel.

2.4 Gebrauch
• Halten Sie brennbare Produkte oder 

Gegenstände, die mit brennbaren 
Produkten in Berührung kommen können, 
vom Gerät fern.

• Geschirrspülmittel sind gefährlich. 
Beachten Sie die Sicherheitshinweise auf 
der Spülmittelverpackung.

• Bitte trinken Sie nicht aus dem Gerät und 
spielen Sie nicht mit dem Wasser darin.

• Warten Sie, bis das Programm beendet 
ist, um das Geschirr zu entfernen, da das 
Spülmittel auf dem Geschirr verbleiben 
kann.

• Legen Sie keine Gegenstände auf die 
offene Gerätetür und üben Sie keinen 
Druck auf die offene Gerätetür aus.

• Wenn Sie die Tür während des Betriebs 
des Programms öffnen, dann kann heißer 
Dampf vom Gerät austreten.

2.5 Service
• Wenden Sie sich zur Reparatur des 

Geräts an das autorisierte 
Servicezentrum. Dabei dürfen 
ausschließlich Originalersatzteile 
verwendet werden.

• Selbstreparaturen oder nicht fachgerechte 
Reparaturen können für den Benutzer 
unsicher sein und zum Erlöschen der 
Garantie führen.

• Folgende Ersatzteile sind für mindestens 
7 Jahre nach Produkteinstellung des 
Modells erhältlich: Motor, Umwälz- und 
Ablaufpumpe, Heizungen und 
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Heizelemente, einschließlich 
Wärmepumpen, Rohrleitungen und 
zugehörige Ausrüstung, einschließlich 
Schläuche, Ventile, Filter und Aquastops, 
Struktur- und Innenteile im 
Zusammenhang mit Türbaugruppen, 
Platinen, elektronische Displays, 
Druckschalter, Thermostate und 
Sensoren, Software und Firmware, 
einschließlich Reset-Software. Folgende 
Ersatzteile sind für mindestens 10 Jahre 
nach Produkteinstellung des Modells 
erhältlich: Türscharniere und -dichtungen, 
weitere Dichtungen, Sprüharme, 
Ablauffilter, Innenablagen und 
Kunststoffteile wie Körbe und Deckel. In 
Ihrem Land können die Teile für eine 
längere Dauer verfügbar sein. Für weitere 
Informationen besuchen Sie bitte unsere 
Website.

• Einige Ersatzteile sind nur für 
professionelle Reparaturen erhältlich und 
sind möglicherweise nicht für das Modell 
geeignet.

• Bezüglich der Lampe(n) in diesem Gerät 
und separat verkaufter Ersatzlampen: 
Diese Lampen müssen extremen 
physikalischen Bedingungen in 
Haushaltsgeräten standhalten, wie z. B. 
Temperatur, Vibration, Feuchtigkeit, oder 
sollen Informationen über den 
Betriebszustand des Gerätes anzeigen. 
Sie sind nicht für den Einsatz in anderen 
Geräten vorgesehen und nicht für die 
Raumbeleuchtung geeignet.

2.6 Entsorgung
WARNUNG!

Verletzungs- und Erstickungsgefahr.

• Trennen Sie das Gerät von der Stromver­
sorgung.

• Schneiden Sie das Netzkabel ab, und ent­
sorgen Sie es.

• Entfernen Sie das Türschloss, um zu ver­
hindern, dass sich Kinder oder Haustiere 
in dem Gerät einschließen.

3. GERÄTEBESCHREIBUNG

5 489 67

11

12

21 3

10

1 Deckensprüharm
2 Oberer Sprüharm
3 Unterer Sprüharm
4 Filter
5 Typenschild
6 Salzbehälter
7 Entlüftung

8 Klarspülmittel-Dosierer
9 Spülmittelbehälter

10 Unterer Korb
11 Oberer Korb
12 Besteckschublade
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4. BEDIENFELD

1 5 6 72 3 4

1 Ein-Aus-Taste / Reset-Taste
2 Zeitvorwahl-Taste
3 Anzeigen
4 My Time Programm-Auswahlleiste
5 AUTO Programmtaste
6 MachineClean Programmtaste
7 PowerBoost Optionstaste

4.1 Anzeigen
Indicators

.

Sie ist eingeschaltet, wenn Sie das 
ECO-Programm auswählen. Siehe Kapi­
tel „Programme und Optionen“.

.

Leuchtet, wenn der Klarspülmittel-Dosie­
rer nachgefüllt werden muss. Siehe Ka­
pitel „Vor der ersten Inbetriebnahme“.

Leuchtet, wenn der Salzbehälter nach­
gefüllt werden muss. Siehe Kapitel „Vor 
der ersten Inbetriebnahme“.

Leuchtet, wenn ein Programm mit Trock­
nungsphase gewählt wurde. Siehe Kapi­
tel „Programme und Optionen“.

Sie ist eingeschaltet, wenn Sie das Ma­
chineClean Programm ausführen. Siehe 
Kapitel „Reinigung und Pflege“.

5. PROGRAMMWAHL

5.1 Spülprogramme
30min
Für Geschirr und Besteck mit frischen Ver­
schmutzungen. Phasen: Geschirrspülen bei 
60°C, Spülen bei 50°C, AirDry. Das Pro­
gramm enthält weder die Trocknungsphase 
noch die Ausgabe von Klarspüler. Lassen Sie 
die Gegenstände im Geschirrspüler mit geö­
ffneter Tür stehen, damit sie an der Luft trock­
nen können.
90min
Für Geschirr, Besteck, Töpfe und Pfannen 
mit normaler, leicht angetrockneter Ver­
schmutzung. Phasen: Geschirrspülen bei 
65°C, Zwischenspülen, Klarspülgang bei 
55°C, Trocknen, AirDry.
ECO
Dieses Programm ermöglicht einen äußerst 
effizienten Wasser- und Energieverbrauch für 
Geschirr, Besteck, Töpfe und Pfannen mit 
normaler Verschmutzung. Phasen: Vorspü­
len, Geschirrspülen bei 50°C, Zwischenspü­
len, Klarspülgang bei 55°C, Trocknen, AirDry. 
Dies ist das Standardprogramm für Prüfinsti­

tute. Dieses Programm dient der Überprüfung 
der Einhaltung der Verordnung (EU) der Eco­
design-Kommission 2019/2022.
AUTO
Für Geschirr, Besteck, Töpfe und Pfannen 
mit allen Verschmutzungsgraden. Phasen: 
Vorspülen, Geschirrspülen bei 60°C, Zwi­
schenspülen, Klarspülgang bei 60°C, Trock­
nen, AirDry. Dieser intelligente Zyklus erfasst 
die Beladungsgröße und den Verschmut­
zungsgrad. Er passt automatisch die Spül­
temperatur, -dauer und -wassermenge an, 
um optimale Reinigungs- und Trocknungser­
gebnisse zu erzielen.

5.2 Programmoptionen
PowerBoost
Diese Option steigert die Reinigungseffektivi­
tät durch Verlängerung der Programmdauer, 
was zu einer höheren durchschnittlichen Ge­
schirrspültemperatur führt. Die Option ist für 
sehr hartnäckige Verschmutzungen vorgese­
hen. Gilt für die Programme 30min, , 90min .
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5.3 Spezielle Programme
 QuickRinse

Das Programm spült Geschirr vor, das später 
gespült werden soll. Verwenden Sie kein 
Spülmittel mit diesem Programm. Siehe Kapi­
tel „Täglicher Gebrauch“.

 MachineClean
Das Programm reinigt das Innere des Geräts 
bei 65°C und entfernt Kalk- und Fettablage­
rungen effektiv, um eine lang anhaltende 
Leistung zu gewährleisten. Siehe Kapitel 
„Reinigung und Pflege“.

5.4 Verbrauchswerte
A – Programm, B – Wasser (l), C – Energie 
(kWh), D – Dauer (Min).
Consumption values

A B C D
30min 9,0 0,600 30

QuickRinse 4,5 0,025 15

90min 11,5 0,975 90

ECO 10,5 0,950 240

A B C D
AUTO 11,5 1,125 170

MachineC­
lean 10,0 0,500 60

Der Druck und die Temperatur des Wassers, 
die Schwankungen in der Stromversorgung, 
die ausgewählten Optionen, die Geschirr­
menge und der Verschmutzungsgrad können 
die Werte verändern.
Die Werte der Programme mit Ausnahme von 
ECO sind Richtwerte.

5.5 Informationen für 
Vergleichstests
Um die notwendigen Informationen für die 
Durchführung von Leistungstests zu erhalten 
(z. B. gemäß: EN60436 ), senden Sie eine E-
Mail an:
info.test@dishwasher-production.com
Geben Sie in Ihrer Anfrage den Produktnum­
merncode (PNC) auf dem Typenschild an.
Bezüglich anderer Fragen zu Ihrem Geschirr­
spüler siehe die mit dem Gerät gelieferte Be­
dienungsanleitung.

6. EINSTELLUNGEN

6.1 Überblick über die Einstellungen
1. Wasserhärte
Stellen Sie die Wasserenthärtestufe (1–10) 
entsprechend der Wasserhärte ein. Standard: 
5.1)

2. Endsignal
Aktivieren oder deaktivieren Sie das akusti­
sche Signal, das ertönt, wenn das Programm 
beendet ist. Standard: aus.
3.Klarspülerstufe-Nachfüllanzeige
Ein-/Ausschalten der Klarspüleranzeige. 
Standard: ein.1)

4. Autom. Tür offen
Aktivieren oder Deaktivieren der AirDry-Funk­
tion. Standard: ein.1)

5. Tastentöne
Aktivieren oder deaktivieren Sie den Ton, der 
ertönt, wenn eine Taste gedrückt wird. Stan­
dard: ein.
Sie können die Einstellungen im 
Einstellmodus ändern. Siehe 
Anweisungen später im Kapitel.
Wenn sich das Gerät im Einstellmodus befin­
det, stellen die Kontrolllampen auf dem Be­
dienfeld die verfügbaren Einstellungen dar. 
Für jede Einstellung blinkt eine entsprechen­
de Kontrolllampe:

1 2 3

4 5

1) Weitere Einzelheiten finden Sie weiter unten in diesem Kapitel.
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6.2 Einstellmodus
Aufrufen des Einstellmodus
Sie können den Einstellmodus vor dem Start 
eines Programms aufrufen. Während das 
Programm läuft, können Sie den Einstellmo­
dus nicht aufrufen.
Halten Sie gleichzeitig ECO und AUTO etwa 
3 Sekunden gedrückt. 

• Die Lampe für die Delay und  Anzei­
ge leuchtet.

• Die Anzeigen , ,  und 
sind eingeschaltet.

• Die Lichter, die sich auf die My Time 
Auswahlleiste beziehen, sind einge­
schaltet.

Navigieren im Einstellmodus
Verwenden Sie die My Time-Auswahlleiste, 
um im Einstellmodus zu navigieren.

A. Zurück-Taste
B. Bestätigen-Taste
C. Weiter-Taste

Verwenden Sie Zurück und Weiter, um zwi­
schen den Einstellungen zu wechseln und um 
deren Wert zu ändern. Verwenden Sie Bestä­
tigen, um die Einstellung aufzurufen und Än­
derungen zu bestätigen.

Ändern einer Einstellung
Stellen Sie sicher, dass sich das Gerät im 
Einstellmodus befindet.
1. Drücken Sie Zurück oder Weiter, bis die 

Anzeige für die gewünschte Einstellung 
blinkt. 

Die Kontrolllampe von Delay zeigt den aktuel­
len Einstellwert an:

• Bei den Einstellungen mit zwei Optio­
nen (Ein und Aus) leuchtet die Kon­
trolllampe (Einstellung eingeschaltet) 
oder sie leuchtet nicht (Einstellung 
ausgeschaltet).

• Bei den Einstellungen mit mehreren 
Optionen (Stufen) leuchtet die Kon­
trolllampe. Die Anzahl der Blinkzei­

chen zeigt die aktuelle Einstellung an 
(z. B. 5 Blinkzeichen + Pause + 5 
Blinkzeichen... = Stufe 5).

2. Drücken Sie die Taste Bestätigen, um die 
Einstellung zu öffnen. 
• Die Lampe der Einstellung leuchtet.
• Die anderen Kontrolllampen sind aus­

geschaltet.
• Die Kontrolllampe von Delay zeigt den 

aktuellen Einstellwert an.
3. Drücken Sie Zurück oder Weiter, um den 

Wert zu ändern. 
4. Drücken Sie zur Bestätigung der 

Einstellung Bestätigen. 
• Die neue Einstellung ist gespeichert.
• Das Gerät kehrt zur Einstellungsaus­

wahl zurück.
5. Halten Sie ECO und AUTO gleichzeitig 

etwa 3 Sekunden lang gedrückt, um den 
Einstellmodus zu verlassen. 

Das Gerät kehrt zur Programmauswahl zu­
rück.
Die gespeicherten Einstellungen bleiben so 
lange gültig, bis Sie sie wieder ändern.

6.3 Wasserenthärter
Der Wasserenthärter entfernt Mineralien aus 
dem Spülwasser, die sich nachteilig auf die 
Spülergebnisse und das Gerät auswirken 
könnten.
Je höher der Gehalt dieser Mineralien ist, 
desto härter ist Ihr Wasser. Wasserhärte wird 
in äquivalenten Skalen gemessen.
Die Wasserenthärtungsstufe sollte entspre­
chend der Wasserhärte Ihrer Wasserversor­
gung eingestellt werden. Die Anpassung ist 
unabhängig von der verwendeten Spülmittel­
art erforderlich, um gute Spülergebnisse zu 
gewährleisten und die Salzanzeige aktiv zu 
halten. Ihre örtliche Wasserbehörde kann Sie 
über die Wasserhärte in Ihrem Gebiet infor­
mieren. Die Werkseinstellung ist Stufe 5.

 Multi-Tabs mit einem Enthärtungsmittel 
haben eine begrenzte Wirksamkeit bei der 
Enthärtung von Wasser. Siehe Produktver­
packung.
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Wasserhärte

°dH °fH mmol/l mg/l 
(ppm) °Clark L1)

47
-50

84
-90

8,4
-9,0

835
-904

58
-63 10

43
-46

76
-83

7,6
-8,3

755
-834

53
-57 9

37
-42

65
-75

6,5
-7,5

645
-754

46
-52 8

29
-36

51
-64

5,1
-6,4

505
-644

36
-45 7

23
-28

40
-50

4,0
-5,0

395
-504

28
-35 6

19
-22

33
-39

3,3
-3,9

325
-394

23
-27 5

15
-18

26
-32

2,6
-3,2

255
-324

18
-22 4

11
-14

19
-25

1,9
-2,5

185
-254

13
-17 3

4
-10

7
-18

0,7
-1,8

70
-184

5
-12 2

<4 <7 <0,7 <70 < 5 1
1) Wasserenthärterstufe

Der Wasserenthärter wird einem automati­
schen Regenerationsprozess unterzogen. 2)

6.4 Klarspülmittelnachfüllanzeige
Klarspülmittel hilft, das Geschirr streifen- und 
fleckenfrei zu trocknen. Es wird während der 
letzten Spülung automatisch freigegeben.

Wenn das Klarspülmittelfach leer ist, schaltet 
sich die Klarspülmittelnachfüllanzeige ein. 
Wenn Sie Multi-Reinigungstabs verwenden 
und die Reinigungsergebnisse zufriedenstel­
lend sind, können Sie die Klarspülmittelnach­
füllanzeige ausschalten. Für die beste Trock­
nungsleistung empfehlen wir jedoch stets 
Klarspülmittel zu verwenden.
Verwenden Sie die üblichen Reinigungsmittel 
oder Multi-Reinigungstabs ohne Klarspülmit­
tel, schalten Sie die Klarspülmittelnachfüllan­
zeige ein.

6.5 AirDry
AirDry verbessert die Trocknungsergebnisse. 
Die Gerätetür öffnet sich automatisch wäh­
rend der Trocknungsphase und bleibt einen 
Spaltbreit geöffnet. Das Deaktivieren der 
Funktion kann die Trocknungsleistung beein­
trächtigen.
AirDry wird automatisch bei allen Program­
men außer bei  eingeschaltet.
Die Dauer der Trocknungsphase und die Tü­
röffnungszeit variieren je nach ausgewähltem 
Programm und den Optionen.

VORSICHT!
Versuchen Sie nicht, die Gerätetür inner­
halb der ersten 2 Minuten nach der auto­
matischen Öffnung zu schließen. Dies 
kann zu Schäden am Gerät führen.

7. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME
1. Halten Sie die Ein/Aus-Taste gedrückt, 

bis das Gerät eingeschaltet wird. 
2. Stellen Sie den Wasserenthärterstand auf 

die Wasserhärte ein. 
3. Füllen Sie den Salzbehälter. 
4. Füllen Sie den Klarspülmitteldosierer. 

5. Befüllen Sie den Spülmittelbehälter. 
6. Öffnen Sie den Wasserhahn. 
7. Starten Sie das Programm 30min, um alle 

Rückstände aus dem Fertigungsprozess 
zu entfernen. Ordnen Sie kein Geschirr in 
die Körbe ein. 

2) Für den korrekten Betrieb des Wasserenthärters muss das Harz der Enthärtungsanlage regelmäßig regene­
riert werden. Dieser Vorgang erfolgt automatisch und ist Teil des normalen Spülmaschinenbetriebs. Die Häufig­
keit der Regeneration hängt von der eingestellten Wasserenthärterstufe ab. Je höher die Stufe, desto häufiger 
erfolgt die Regeneration. Bei hohen Konzentrationen erfolgt die Regeneration zweimal in einem Zyklus: während 
des Geschirrspülens und nach dem letzten Spülvorgang. Bei niedrigeren Stufen erfolgt die Regeneration erst 
nach dem letzten Spülvorgang. Der Wasserenthärter wird zu Beginn des nächsten Zyklus gespült. Bei hohen 
Stufen erfolgt sie zusätzlich am Ende des Geschirrspülvorgangs. Der Spülvorgang des Wasserenthärters endet 
mit einer vollständigen Entleerung. Die Regeneration verlängert die Programmdauer um maximal 5 Min, erhöht 
den Wasserverbrauch um maximal 4 l und den Energieverbrauch um 2 Wh. Bei den derzeit gültigen Standardla­
borbedingungen mit einer Wasserhärte von 2,5 mmol/l (Wasserenthärter: Stufe 3) erfolgt die Regeneration alle 
62 l des verbrauchten Wassers. Wassertemperatur, Wasserdruck sowie die Schwankungen der Netzversorgung 
können die Werte verändern.
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Nach dem Programmstart regeneriert das 
Gerät bis zu 5 Minuten lang das Harz im 
Wasserenthärter. Die Spülphase startet erst 
nach Abschluss dieses Vorgangs. Dieser 
Vorgang wird in regelmäßigen Abständen 
wiederholt.

7.1 Salzbehälter
VORSICHT!

Verwenden Sie nur Regenerationssalz für 
Geschirrspüler. Verwenden Sie kein Kü­
chensalz.

Das Salz wird für die Regenerierung des Fil­
terharzes im Wasserenthärter und zur Erzie­
lung guter Spülergebnisse im täglichen Ge­
brauch benötigt.

Füllen des Salzbehälters

1. Drehen Sie den Deckel des Salzbehälters 
gegen den Uhrzeigersinn und entfernen 
Sie ihn. 

2. 1 l Wasser in den Salzbehälter gießen 
(nur bei erstmaliger Befüllung). 

3. Füllen Sie den Salzbehälter mit dem 
mitgelieferten Trichter mit 1 kg 
Spülmaschinensalz. 

4. Schütteln Sie den Trichter leicht am Griff, 
damit auch die verbleibenden Körner in 
den Behälter gelangen. 

5. Entfernen Sie das Salz um die Öffnung 
des Salzbehälters herum. 

6. Drehen Sie den Deckel des Salzbehälters 
im Uhrzeigersinn, um ihn zu schließen. 

WICHTIG
Beim Befüllen des Salzbehälters können 
Wasser und Salz austreten. Um Korrosi­
on zu vermeiden, füllen Sie den Salzbe­
hälter und starten Sie sofort einen kom­
pletten Spülgang mit Spülmittel.

7.2 Gebrauch des Spülmittels
B

C

A

1. Drücken Sie die Entriegelungstaste (B), 
um den Deckel (C) zu öffnen. 

2. Füllen Sie das Spülmittel in das Fach (A). 
Sie können Spülmittel in Tab-, Pulver- 
oder Gelform verwenden. 

3. Wenn das Programm eine Vorspülphase 
beinhaltet, geben Sie bis zu 5 g 
Spülmittel auf die Innenseite der 
Geschirrspülertür. 

4. Schließen Sie den Deckel. Vergewissern 
Sie sich, dass die Entriegelungstaste 
einrastet. 

 Füllen Sie nicht mehr als ml 30 Gel-
Spülmittel in das Fach (A).

Informationen zur Spülmitteldosierung finden 
Sie in den Herstelleranweisungen auf der 
Verpackung des Produkts. In der Regel ist 20 
- 25 ml Gel- oder 18 g Pulverspülmittel für ei­
ne Beladung mit normaler Verschmutzung 
ausreichend.

DEUTSCH 11



7.3 Füllen des Klarspülmittel-
Dosierers

MAX

123

4

+ -

A B

D

C

VORSICHT!
Das Fach (A) ist nur für Klarspülmittel ge­
dacht. Füllen Sie es nicht mit Spülmittel.

VORSICHT!
Verwenden Sie nur speziell für Geschirr­
spülmaschinen entwickelte Klarspülmittel.

1. Drücken Sie die Entriegelungstaste (D), 
um den Deckel (C) zu öffnen. 

2. Füllen Sie den Dosierer (A) bis zur 
Füllstandsmarkierung „max“ mit 
Klarspülmittel. 

3. Wischen Sie verschüttetes Klarspülmittel 
mit einem saugfähigen Tuch auf, um eine 
übermäßige Schaumbildung zu 
vermeiden. 

4. Schließen Sie den Deckel. Vergewissern 
Sie sich, dass die Entriegelungstaste 
einrastet. 

 Sie können den Wahlschalter für die Zu­
gabemenge (B) zwischen Position 1 (ge­
ringste Menge) und Position 4 oder 6 
(größte Menge) einstellen.

8. BELADEN DES GESCHIRRSPÜLERS
• Für beste Reinigungsergebnisse die Ge­

genstände in den Körben, wie in der Be­
dienungsanleitung beschrieben, anordnen.

• Beladen Sie den Geschirrspüler mit der 
maximalen Füllmenge, um Wasser und 
Energie zu sparen.

• Die Körbe nicht überladen, um einen effizi­
enten Betrieb des Geschirrspülers zu ge­
währleisten.

• Achten Sie darauf, dass das Geschirr in 
den Körben sich weder berührt noch von 
anderem Geschirr verdeckt wird. Nur so 
erreicht das Spülwasser das ganze Ge­
schirr.

• Verwenden Sie das Gerät nur zum Spülen 
von spülmaschinenfesten Gegenständen.

• Folgende Materialien dürfen nicht im Ge­
schirrspüler gereinigt werden: Holz, Horn, 
Zinn, Kupfer, Aluminium, fein verziertes 
Porzellan, ungeschützter Kohlenstoffstahl 
oder Silber. Dies kann dazu führen, dass 
sie reißen, sich verziehen, verfärben, ab­
splittern, rosten, beflecken oder korrodie­
ren.

• Spülen Sie im Gerät keine Gegenstände, 
die Wasser aufnehmen können (Schwäm­
me, Haushaltstücher).

• Legen Sie Hohlkörper (Becher, Gläser und 
Pfannen) mit der Öffnung nach unten, da­
mit das Wasser abfließen kann.

• Achten Sie darauf, dass Glaswaren sich 
nicht berühren.

• Legen Sie leichte Gegenstände in den 
oberen Korb. Achten Sie darauf, dass die­
se nicht verrutschen können.

• Legen Sie Besteck und kleine Gegenstän­
de in die Besteckschublade.

• Stellen Sie sicher, dass sich die Sprühar­
me frei bewegen können, bevor Sie ein 
Programm starten.

• Passen Sie die Höhe des oberen Korbs 
an, um Platz für großes Geschirr zu schaf­
fen.
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8.1 Einstellen der Höhe des 
Oberkorbs

WICHTIG
Heben oder senken Sie den Korb nicht 
nur auf einer Seite.

Anheben des Oberkorbs
1. Ziehen Sie den Korb bis zum Anschlag 

heraus. 
2. Heben Sie den Korb auf beiden Seiten 

an, bis der Mechanismus einrastet und 
der Korb stabil ist. 

Absenken des Oberkorbs
1. Ziehen Sie den Korb bis zum Anschlag 

heraus. 
2. Heben Sie den Korb auf beiden Seiten 

leicht an, drücken Sie ihn dann nach 
unten und lassen Sie ihn sich absenken. 

8.2 Eigenschaften des 
Spülmaschinenkorbs
Die enthaltenen Zubehörteile können abhän­
gig von dem Modell Ihrer Spülmaschine vari­
ieren.
Unterer Korb
Die Anzahl der klappbaren Zinken kann je 
nach Modell Ihrer Spülmaschine variieren.

Oberer Korb
Die Ablagen für die Aufnahme von Tassen 
können umgeklappt werden, um Platz für ho­
hes Geschirr zu schaffen.

Die Tassenablagen haben Rillen, um Stielglä­
ser zu halten, während Gummistifte für Stabi­
lität sorgen.

Besteckschublade
Verwenden Sie die Schublade für Besteck 
und kleine Gegenstände. Die Schublade ver­
fügt über klappbare Messerhalterungen.
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Zubehörteile entfernen
Tassenablagen und Gummistifte können vo­
rübergehend entfernt werden, um sperrige 
Gegenstände unterzubringen

Die Messerhalterungen können bei Bedarf 
vorübergehend entfernt werden.

Maximale Geschirrhöhen (mm)

140 mm

140 m
m

315 m
m

1
4
0
 m

m

50 mm
30 mm

65 mm

95 mm
190 m

m

270 m
m

1
8
0
 m

m

50 mm
30 mm

230 m
m

190 m
m

270 m
m

50 mm
30 mm
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8.3 Beispiele für das Beladen der 
Spülmaschine
Unterer Korb

Oberer Korb

Besteckschublade

BA DC

F

E

B

A

D

C
F

E

H G

A. Teelöffel
B. Suppenlöffel
C. Gabel
D. Messer
E. Serviergabel
F. Servierlöffel
G. Dessertlöffel
H. Soßenkelle

9. TÄGLICHER GEBRAUCH
1. Öffnen Sie den Wasserhahn. 
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2. Halten Sie die Ein/Aus-Taste gedrückt, 
bis das Gerät eingeschaltet wird. 

3. Befüllen Sie den Salzbehälter, wenn die 
-Anzeige leuchtet. 

4. Befüllen Sie den Klarspülmitteldosierer, 
wenn die -Anzeige leuchtet. 

5. Beladen Sie die Körbe. 
6. Befüllen Sie den Spülmittelbehälter. 
7. Wählen und starten Sie ein Programm. 
8. Schließen Sie den Wasserhahn, wenn 

das Programm beendet ist. 

9.1 So wählen Sie mit Hilfe der 
Auswahlleiste My Time ein 
Programm aus und starten es
1. Drücken Sie die Taste für das 

gewünschte Programm. 
Die Lampe der Taste leuchtet.
2. Aktivieren Sie PowerBoost nach Wunsch. 
3. Schließen Sie die Gerätetür; um das 

Programm zu starten. 

9.2 So starten Sie das 
QuickRinseProgramm
1. Halten Sie 30min etwa 3 Sekunden 

gedrückt. 
Die Lampe der Taste blinkt.
2. Schließen Sie die Gerätetür; um das 

Programm zu starten. 

9.3 So aktivieren Sie die 
PowerBoost Option
Aktivieren Sie die Option, bevor Sie ein Pro­
gramm starten. Sie können die Option nicht 
aktivieren oder deaktivieren, während ein 
Programm läuft.
1. Wählen Sie ein Programm über die 

My Time-Auswahlleiste aus. 
2. Drücken Sie PowerBoost. 
Die Lampe der Taste leuchtet.

 Die Aktivierung einer Option erhöht den 
Wasserverbrauch, den Energieverbrauch 
und die Programmdauer.

9.4 Starten des AUTO-Programms
1. Drücken Sie AUTO. 
Die Lampe der Taste leuchtet.
2. Schließen Sie die Gerätetür; um das 

Programm zu starten. 
Das Gerät erkennt die Beladung und stellt ein 
geeignetes Spülprogramm und die Dauer ein.

9.5 So verzögern Sie den 
Programmstart
1. Wählen Sie ein Programm. 
2. Drücken Sie Delay wiederholt, um 

zwischen einer Zeitvorwahl von 3, 6 und 
9 Stunden zu wählen. 

Die Lampe der Taste leuchtet.
3. Schließen Sie die Gerätetür, um den 

Countdown zu starten. 

Während des Countdowns ist es nicht mög­
lich, die Programmauswahl zu ändern. Nach 
Ablauf des Countdowns wird das Programm 
gestartet.

9.6 Abbrechen der eingestellten 
Zeitvorwahl während des 
Countdowns
Halten Sie  etwa 3 Sekunden gedrückt. 
Das Gerät kehrt zur Programmauswahl zu­
rück.

 Wenn Sie die Zeitvorwahl abbrechen, 
muss das Programm erneut ausgewählt 
werden.

9.7 Abbrechen eines laufenden 
Programms
Halten Sie  etwa 3 Sekunden gedrückt. 
Das Gerät kehrt zur Programmauswahl zu­
rück.

 Bevor Sie ein neues Programm starten, 
stellen Sie sicher, dass der Reinigungsmit­
telbehälter gefüllt ist.

9.8 Öffnen der Tür während des 
Gerätebetriebs
Wenn Sie die Tür während eines laufenden 
Programms öffnen, stoppt das Gerät. Dies 
kann sich auf den Energieverbrauch und die 
Programmdauer auswirken. Wenn Sie die Tür 
wieder schließen, setzt das Gerät den Betrieb 
ab dem Zeitpunkt der Unterbrechung fort.

 Versuchen Sie nicht, die Gerätetür in­
nerhalb von 2 Minuten nach dem AirDry au­
tomatischen Öffnen zu schließen, da dies 
das Gerät beschädigen könnte.
Wird die Tür danach für mindestens 3 Mi­
nuten geschlossen, wird das laufende Pro­
gramm beendet.
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9.9 Programmende
Nach Abschluss des Programms schaltet sich 
der Geschirrspüler automatisch aus.
Alle Tasten sind funktionslos außer der Ein-/
Aus-Taste.

9.10 Automatische Abschaltung
Diese Funktion spart Energie, da sie das Ge­
rät ausschaltet, wenn es nicht in Betrieb ist.

Die Funktion schaltet sich in folgenden Fällen 
ein:
• Wenn das Programm beendet ist.
• Nach 5 Minuten, wenn kein Programm 

gestartet und keine Taste gedrückt wurde.

10. HINWEISE UND TIPPS

10.1 Allgemeines
Beachten Sie die folgenden Hinweise, um op­
timale Reinigungs- und Trocknungsergebnis­
se im täglichen Gebrauch sicherzustellen und 
zum Umweltschutz beizutragen.
• Das Spülen im Geschirrspüler, wie in der 

Bedienungsanleitung beschrieben, 
verbraucht in der Regel weniger Wasser 
und Energie als das Spülen von Hand.

• Beladen Sie den Geschirrspüler mit der 
maximalen Füllmenge, um Wasser und 
Energie zu sparen. Um die besten 
Reinigungsergebnisse zu erzielen, ordnen 
Sie die Gegenstände in den Körben wie in 
der Bedienungsanleitung beschrieben ein 
und überladen Sie die Körbe nicht.

• Geschirr nicht von Hand vorspülen. Dies 
erhöht den Wasser- und 
Energieverbrauch. Wählen Sie bei Bedarf 
ein Programm mit Vorspülphase.

• Entfernen Sie größere Speisereste von 
den Tellern und leeren Sie Tassen und 
Gläser, bevor Sie sie in das Gerät stellen.

• Achten Sie darauf, dass das Geschirr in 
den Körben sich weder berührt noch von 
anderem Geschirr verdeckt wird. Nur so 
erreicht das Spülwasser das ganze 
Geschirr.

• Wählen Sie ein Programm, das für die 
Beladung und den Verschmutzungsgrad 
geeignet ist. ECO bietet den effizientesten 
Wasser- und Energieverbrauch.

• Zum Verhindern von Kalkablagerungen im 
Inneren des Geräts:
– Füllen Sie den Salzbehälter bei Bedarf 

nach.
– Verwenden Sie die empfohlene 

Menge an Spül- und Klarspülmittel.
– Stellen Sie sicher, dass das aktuelle 

Niveau des Wasserenthärters mit der 
Härte der Wasserversorgung 
übereinstimmt.

– Befolgen Sie die Anweisungen im 
Kapitel „Reinigung und Pflege“.

10.2 Verwendung von Salz, 
Klarspülmittel und Spülmittel
• Verwenden Sie ausschließlich für 

Geschirrspüler geeignetes Salz, 
Klarspüler und Spülmittel. Andere 
Produkte können das Gerät beschädigen.

• In Gebieten mit hartem und sehr hartem 
Wasser empfehlen wir, für optimale 
Reinigungs- und Trocknungsergebnisse 
ein normales Geschirrspülmittel (Pulver, 
Gel, Tabs ohne Zusatzstoffe), Klarspüler 
und Salz separat zu verwenden.

• Bei kurzen Spülprogrammen lösen sich 
Multi-Tabs möglicherweise nicht 
vollständig auf, was zu 
Spülmittelrückständen auf dem Geschirr 
führen kann. Siehe Produktverpackung. 
Verwenden Sie Tabs bei längeren 
Programmen.

• Verwenden Sie immer die richtige Menge 
an Spülmittel. Unzureichende Mengen an 
Spülmittel können zu mangelhaften 
Reinigungsergebnissen bzw. Flecken auf 
den Gegenständen führen. Die 
Verwendung von zu viel Spülmittel bei 
weichem oder enthärtetem Wasser führt 
zu Spülmittelrückständen auf dem 
Geschirr. Beachten Sie die Anweisungen 
auf der Spülmittelverpackung.

• Verwenden Sie immer die richtige Menge 
an Klarspüler. Eine unzureichende Menge 
an Klarspüler führt zu schlechteren 
Trocknungsergebnissen. Die Verwendung 
von zu viel Klarspüler führt zu bläulichen 
Schichten auf den Gegenständen.

• Bitte stellen Sie sicher, dass der 
Wasserenthärterstand korrekt ist. Bei zu 
hoher Stufe wird das Wasser zu weich, 
was zu Glaskorrosion führen kann. 
Informationen zur Einstellung der Stufe 
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des Wasserenthärters finden Sie im 
Kapitel über Einstellungen.

10.3 Was tun, wenn Sie keine Multi-
Reinigungstabletten mehr 
verwenden möchten
Vorgehensweise, um zurück zur separaten 
Verwendung von Reinigungsmittel, Salz und 
Klarspülmittel zu kehren:
1. Stellen Sie die höchste 

Wasserenthärterstufe ein. 
2. Stellen Sie sicher, dass der Salzbehälter 

und der Klarspülmittel-Dosierer gefüllt 
sind. 

3. Starten Sie das kürzeste Programm mit 
einer Spülphase. Verwenden Sie kein 
Reinigungsmittel und beladen Sie die 
Körbe nicht. 

4. Stellen Sie den Wasserenthärter nach 
Ablauf des Programms auf die 
Wasserhärte in Ihrer Region ein. 

5. Stellen Sie die Menge des Klarspülmittels 
ein. 

6. Schalten Sie die 
Klarspülmittelnachfüllanzeige ein. 

10.4 Vor dem Programmstart
Stellen Sie vor dem Start des gewählten Pro­
gramms Folgendes sicher:

• Die Filter sind sauber und richtig 
eingesetzt.

• Die Verschlusskappe des Salzbehälters 
sitzt fest.

• Die Sprüharme sind nicht verstopft.
• Es ist ausreichend Salz und Klarspüler 

vorhanden.
• Das Geschirr ist richtig in den Körben 

angeordnet.
• Das Programm ist geeignet für die 

Beladung und den Verschmutzungsgrad.
• Die richtige Geschirrspülmittelmenge wird 

verwendet.

10.5 Entladen der Körbe
1. Lassen Sie das Geschirr abkühlen, bevor 

Sie es aus dem Gerät nehmen. Heißes 
Geschirr ist stoßempfindlich. 

2. Entladen Sie zuerst den Unter- und dann 
den Oberkorb. 

 Nach Abschluss des Programms kann 
sich noch Wasser an den Innenseiten des 
Geräts befinden.

11. REINIGUNG UND PFLEGE

WICHTIG
Vor allen Wartungsarbeiten, die nicht zum 
Programm MachineClean gehören, schal­
ten Sie das Gerät aus und ziehen Sie den 
Netzstecker aus der Steckdose.

Verschmutzte Siebe und verstopfte Sprühar­
me wirken sich negativ auf das Spülergebnis 
aus.
Die Filter sind selbstreinigend und müssen 
nicht nach jedem Gebrauch gereinigt werden. 
Reinigen Sie die Filter einmal pro Woche. 
Reinigen Sie die Sprüharme alle zwei Monate 
oder früher, wenn Sie nach Abschluss des 
Programms Speisereste auf dem Geschirr 
bemerken. Die Häufigkeit der Reinigung 
hängt von der Häufigkeit der Nutzung des 
Geräts ab.

11.1 So starten Sie das 
MachineClean Programm
Reinigen Sie die Siebe und Sprüharme, be­
vor Sie das Programm starten.
1. Verwenden Sie einen Entkalker oder ein 

Reinigungsmittel für Geschirrspüler. 
Beachten Sie die auf der Verpackung 
angegebenen Hinweise. Ordnen Sie kein 
Geschirr in die Körbe ein. 

2. Drücken Sie MachineClean. 
Die Lampe der Taste leuchtet.
3. Schließen Sie die Gerätetür; um das 

Programm zu starten. 
Nach Abschluss des Programms erlischt die 
MachineClean Lampe.

11.2 Reinigung der Innenseiten
• Reinigen Sie den Innenraum des Geräts 

mit einem weichen, feuchten Tuch.
• Benutzen Sie keine Scheuermittel, 

scheuernden Reinigungsschwämmchen, 
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scharfen Gegenstände, starken 
Chemikalien, Schaber oder Lösungsmittel.

• Reinigen Sie die Tür, einschließlich der 
Gummidichtung, einmal pro Woche.

• Verwenden Sie mindestens alle zwei 
Monate ein spezielles Reinigungsmittel für 
Geschirrspüler, um die Leistungsfähigkeit 
des Geräts zu erhalten. Halten Sie sich 
sorgfältig an die Anweisungen auf der 
Verpackung des Produkts.

• Starten Sie das Programm MachineClean, 
um optimale Reinigungsergebnisse zu 
erzielen.

11.3 Reinigung der Außenseiten
• Reinigen Sie das Gerät mit einem 

feuchten, weichen Lappen.
• Verwenden Sie ausschließlich 

Neutralreiniger. Für das Bedienfeld 
verwenden Sie bitte Wasser ohne 
Reinigungsmittel.

• Bitte verwenden Sie keine scheuernden 
Reinigungsmittel, Scheuerschwämme 
oder Lösungsmittel.

11.4 Entfernen von Fremdkörpern
Überprüfen Sie die Siebe und die Wanne 
nach jedem Gebrauch des Geschirrspülers. 
Fremdkörper (z. B. Glasscherben, Kunststoff­
teilchen, Knochen oder Zahnstocher usw.) 
verringern die Reinigungsleistung und kön­
nen Schäden an der Ablaufpumpe verursa­
chen.

VORSICHT!
Können Sie die Fremdkörper nicht entfer­
nen, wenden Sie sich an einen autorisier­
ten Kundendienst.

1. Bauen Sie das Siebsystem wie in diesem 
Kapitel beschrieben aus. 

2. Entfernen Sie alle Fremdkörper manuell. 
3. Bauen Sie das Siebsystem wie in diesem 

Kapitel beschrieben wieder ein. 

11.5 Filter reinigen
Das Filtersystem besteht aus drei Teilen.

C

B

A

1. Drehen Sie den Filter (B) gegen den 
Uhrzeigersinn und nehmen Sie ihn 
heraus. 

2

2. Entfernen Sie den Filter (C) aus dem 
Filter (B). 

3. Entfernen Sie den flachen Filter (A). 
4. Waschen Sie die Filter. 

5. Stellen Sie sicher, dass sich keine 
Speisereste oder Verschmutzungen im 
oder um den Rand der Wanne befinden. 

6. Setzen Sie den flachen Filter (A) wieder 
ein. Stellen Sie sicher, dass er korrekt 
unter den beiden Schienen positioniert 
ist. 
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7. Setzen Sie die Filter (B) und (C) wieder 
zusammen. 

8. Setzen Sie den Filter (B) wieder in den 
flachen Filter (A) ein. Drehen Sie ihn im 
Uhrzeigersinn, bis er einrastet. 

VORSICHT!
Eine falsche Anordnung der Filter kann 
zu schlechten Spülergebnissen und einer 
Beschädigung des Geräts führen.

11.6 Reinigung des unteren 
Sprüharms
1. Ziehen Sie zum Entfernen des unteren 

Sprüharms diesen nach oben. 

2. Reinigen Sie den Sprüharm unter 
fließendem Wasser. Entfernen Sie 
Verunreinigungen aus den Öffnungen des 
Sprüharms mit einem spitzen 
Gegenstand, z. B. einem Zahnstocher. 
Lassen Sie Wasser durch die 
Austrittsöffnungen laufen, um 
Verschmutzungen aus dem Inneren zu 
entfernen. 

3. Drücken Sie den Sprüharm nach unten, 
um ihn wiedereinzusetzen. 

11.7 Reinigung des oberen 
Sprüharms
Entfernen Sie den oberen Sprüharm nicht. 
Wenn die Öffnungen im Sprüharm verstopft 
sind, entfernen Sie die Rückstände der Ver­
unreinigungen mit einem dünnen spitzen Ge­
genstand, z. B. einem Zahnstocher.

11.8 Reinigung des 
Deckensprüharms
Der Deckensprüharm ist innen an der Ober­
seite des Geräts angebracht. Der Sprüharm 
(C) ist im Überleitungsrohr (A) mit dem Mon­
tageelement (B) montiert.

C

B

A

1. Lösen Sie die Anschläge auf den Seiten 
der Gleitschienen der Besteckschublade 
und ziehen Sie die Schublade heraus. 

2

1

2. Stellen Sie den Oberkorb auf die 
niedrigste Höhe, um den Sprüharm 
leichter zu erreichen. 

3. Um den Sprüharm (C) vom 
Überleitungsrohr (A) zu entfernen, drehen 
Sie das Montageelement (B) gegen den 
Uhrzeigersinn und ziehen Sie den 
Sprüharm nach unten. 

4. Reinigen Sie den Sprüharm unter 
fließendem Wasser. Entfernen Sie 
Verunreinigungen aus den Öffnungen des 
Sprüharms mit einem spitzen 
Gegenstand, z. B. einem Zahnstocher. 
Lassen Sie Wasser durch die 
Austrittsöffnungen laufen, um 
Verschmutzungen aus dem Inneren zu 
entfernen. 

5. Setzen Sie zum Wiedereinsetzen des 
Sprüharms (C) das Montageelement (B) 
in den Sprüharm ein und drehen Sie ihn 
im Uhrzeigersinn, um ihn am 
Überleitungsrohr (A) zu befestigen. 
Achten Sie darauf, dass das 
Montageelement einrastet. 
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6. Setzen Sie die Besteckschublade auf die 
Gleitschienen und arretieren Sie die 
Anschläge. 

11.9 Reinigung des 
Zulaufschlauchfilters
1. Schließen Sie den Wasserhahn. 
2. Drehen Sie die Halterung (A) im 

Uhrzeigersinn. Ziehen Sie den Schlauch 
ab. 

A

3. Reinigen Sie den Filter des 
Zulaufschlauchs. 

12. FEHLERBEHEBUNG
Die meisten Störungen, die auftreten, können 
behoben werden, ohne dass ein autorisiertes 
Servicezentrum kontaktiert werden muss. In­
formationen zu möglichen Störungen finden 
Sie in der Tabelle.
Bei einigen Problemen blinken die Anzeigen 
in Bezug auf die My Time Auswahlleiste zeit­
weise, um eine Fehlfunktion und den Alarm­
code anzuzeigen.
Wenn Sie das Gerät überprüft haben, dann 
schalten Sie es aus und dann ein. Wenn das 
Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich 
an das autorisierte Servicezentrum. Ziehen 
Sie den Netzstecker und verwenden Sie das 
Gerät erst, wenn das Problem behoben ist.

WICHTIG
Schließen Sie den Wasserhahn, ziehen 
Sie den Netzstecker und verwenden Sie 
das Gerät erst, wenn das Problem beho­
ben ist.

Sie können das Gerät nicht aktivieren.
• Vergewissern Sie sich, dass der Netzste­

cker an die Steckdose angeschlossen ist.
• Stellen Sie sicher, dass keine beschädigte 

Sicherung im Sicherungskasten ist.
Das Programm startet nicht.
• Stellen Sie sicher, dass die Gerätetür ge­

schlossen ist.
• Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, dann 

brechen Sie den Countdown ab oder war­
ten Sie auf das Ende des Countdowns.

• Das Gerät regeneriert das Granulat im 
Wasserenthärter. Die Dauer dieses Vor­
gangs beträgt ca. 5 Minuten.

Das Gerät füllt sich nicht mit Wasser. Die 
Lichter im Zusammenhang mit der 
My Time Auswahlleiste blinken 1 Mal 
intermittierend und ein akustisches Signal 
ertönt intermittierend.
• Vergewissern sich, dass der Wasserhahn 

offen ist.
• Stellen Sie sicher, dass der Druck der 

Wasserversorgung zwischen 0.05 (0.5) / 1 
(10) MPa (bar) liegt. Diese Informationen 
erhalten Sie bei Ihrer örtlichen Wasserbe­
hörde.

• Stellen Sie sicher, dass der Wasserhahn 
nicht verstopft ist.

• Vergewissern Sie sich, dass der Filter im 
Zulaufschlauch nicht verstopft ist. Reini­
gen Sie ggf. den Filter. Siehe Kapitel „Rei­
nigung und Pflege“.

• Vergewissern Sie sich, dass der Zulauf­
schlauch nicht geknickt oder gebogen ist.

Das Gerät pumpt das Wasser nicht ab. Die 
Lichter im Zusammenhang mit der 
My Time Auswahlleiste blinken 
intermittierend zweimal und ein 
akustisches Signal ertönt intermittierend.
• Stellen Sie sicher, dass der Spülbecken­

ablauf nicht verstopft ist.
• Vergewissern Sie sich, dass das interne 

Filtersystem nicht verstopft ist.
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• Vergewissern Sie sich, dass der Ablauf­
schlauch nicht geknickt oder gebogen ist.

Das Aqua-Control-System des Geräts ist 
eingeschaltet. Die Lichter im 
Zusammenhang mit der My Time 
Auswahlleiste blinken intermittierend 
dreimal und ein akustisches Signal ertönt 
intermittierend.
• Schließen Sie den Wasserhahn.
• Vergewissern Sie sich, dass das Gerät 

ordnungsgemäß installiert ist.
• Achten Sie darauf, die Körbe wie in der 

Bedienungsanleitung beschrieben zu bela­
den.

Fehlfunktion der Spül- oder Ablaufpumpe. 
Die Lichter im Zusammenhang mit der 
My Time Auswahlleiste blinken 4-mal 
intermittierend und ein akustisches Signal 
ertönt intermittierend.
• Vergewissern Sie sich, dass die Filter sau­

ber sind.
• Schalten Sie das Gerät aus und ein.
Fehlfunktion der Spül- oder Ablaufpumpe. 
Die Lichter im Zusammenhang mit der 
My Time Auswahlleiste blinken 
intermittierend fünfmal und ein 
akustisches Signal ertönt intermittierend.
• Schalten Sie das Gerät aus und ein.
Die Temperatur des Wassers im Gerät ist 
zu hoch oder es liegt eine Fehlfunktion 
des Temperatursensors vor. Die Lichter 
im Zusammenhang mit der My Time 
Auswahlleiste blinken 6-mal 
intermittierend und ein akustisches Signal 
ertönt intermittierend.
• Vergewissern Sie sich, dass die Tempera­

tur des einlaufenden Wassers 60°C nicht 
überschreitet.

• Schalten Sie das Gerät aus und ein.
Technische Fehlfunktion des Geräts. Die 
Lichter im Zusammenhang mit der 
My Time Auswahlleiste blinken 12 Mal 
intermittierend und ein akustisches Signal 
ertönt intermittierend.
• Schalten Sie das Gerät aus und ein.
Der Wasserstand im Gerät ist zu hoch. Die 
Lichter im Zusammenhang mit der 
My Time Auswahlleiste blinken 15 Mal 
intermittierend und ein akustisches Signal 
ertönt intermittierend.
• Schalten Sie das Gerät aus und ein.

• Vergewissern Sie sich, dass die Filter sau­
ber sind.

• Vergewissern Sie sich, dass der Ablauf­
schlauch in der richtigen Höhe über dem 
Boden installiert ist. Siehe die Montagean­
leitung.

Das Gerät stoppt und startet während des 
Betriebs mehrere Male.
• Das ist normal. So werden optimale Reini­

gungsergebnisse erzielt und Strom ge­
spart.

Das Programm dauert zu lange.
• Wenn die Zeitvorwahl eingestellt ist, dann 

brechen Sie den Countdown ab oder war­
ten Sie auf das Ende des Countdowns.

• Durch die Aktivierung von Programmoptio­
nen verlängert sich die Programmdauer.

Aus der Gerätetür tritt ein wenig Wasser 
aus.
• Das Gerät ist nicht ausgerichtet. Schrau­

ben Sie die Schraubfüße weiter hinein 
oder weiter heraus (falls vorhanden).

Die Gerätetür lässt sich nur schwer 
schließen.
• Das Gerät ist nicht ausgerichtet. Schrau­

ben Sie die Schraubfüße weiter hinein 
oder weiter heraus (falls vorhanden).

• Teile des Geschirrs ragen aus den Körben 
heraus.

Die Gerätetür öffnet sich während des 
Spülgangs.
• AirDry-Funktion wird aktiviert, um die 

Trocknungsergebnisse zu verbessern und 
gleichzeitig Energie zu sparen. Zum Deak­
tivieren der Funktion siehe Kapitel „Ein­
stellungen“.

Klappernde oder schlagende Geräusche 
aus dem Geräteinneren.
• Das Geschirr ist nicht richtig in den Kör­

ben eingeordnet. Siehe Kapitel „Beladen 
des Geschirrspülers“.

• Achten Sie darauf, dass sich die Sprühar­
me frei drehen können.

Das Gerät löst den Schutzschalter aus.
• Die Stromstärke reicht nicht aus, um alle 

eingeschalteten Geräte gleichzeitig zu ver­
sorgen. Bitte überprüfen Sie die Strom­
stärke der Steckdose und die Kapazität 
des Messgeräts oder schalten Sie eines 
der verwendeten Geräte aus.
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• Interner elektrischer Fehler des Geräts. 
Wenden Sie sich an ein autorisiertes Ser­
vicezentrum.

12.1 Die Geschirrspül- und 
Trocknungsergebnisse sind nicht 
zufriedenstellend
Schlechte Spülergebnisse.
• Siehe Kapitel „Hinweise und Tipps“.
• Verwenden Sie ein intensiveres 

Spülprogramm.
• Aktivieren Sie die PowerBoost-Option, um 

die Spülergebnisse eines ausgewählten 
Programms zu verbessern.

• Reinigen Sie die Austrittsdüsen der 
Sprüharme und die Filter. Siehe Kapitel 
„Reinigung und Pflege“.

• Die Qualität des Spülmittels kann die 
Ursache sein. Probieren Sie ein anderes 
Spülmittel aus.

Schlechte Trocknungsergebnisse.
• Siehe Kapitel „Hinweise und Tipps“.
• Das Geschirr stand zu lange im 

geschlossenen Gerät. Aktivieren Sie die 
AirDry-Funktion, um das automatische 
Öffnen der Tür einzustellen und die 
Trocknungsleistung zu verbessern. Siehe 
Kapitel „Einstellungen“.

• Entladen Sie den Geschirrspüler erst, 
wenn das Programm beendet ist.

• Es ist kein Klarspülmittel vorhanden oder 
die Klarspülmittelmenge ist nicht 
ausreichend. Befüllen Sie den 
Klarspülmittel-Dosierer oder stellen Sie die 
Dosierung auf eine höhere Stufe ein (falls 
vorhanden).

• Die Qualität des Klarspülmittels kann die 
Ursache sein. Versuchen Sie es mit einem 
anderen Klarspüler.

• Verwenden Sie stets Klarspülmittel, auch 
mit Multi-Reinigungstabletten.

• Kunststoffteile müssen eventuell mit 
einem Geschirrtuch getrocknet werden.

• Das 30min-Programm hat keine 
Trocknungsphase. Wählen Sie ein 
anderes Programm aus.

• Wassertropfen aus dem Oberkorb fielen 
auf den Unterkorb. Entladen Sie zuerst 
den Unterkorb und dann den Oberkorb.

Weiße Streifen auf Gläsern und Geschirr.
• Die Menge an Geschirrspülmittel ist zu 

hoch. Reduzieren Sie die Menge.

Bläuliche Schichten auf Gläsern und 
Geschirr.
• Die zugegebene Klarspülmittelmenge ist 

zu hoch. Stellen Sie eine niedrigere Stufe 
ein.

Gläser und Geschirr weisen durch 
trockene Wassertropfen verursachte 
Flecken auf.
• Die Qualität des Klarspülmittels kann die 

Ursache sein. Versuchen Sie es mit einem 
anderen Klarspüler.

• Siehe Kapitel „Beladen des 
Geschirrspülers“.

Der Geräteinnenraum ist nass.
• Dies ist kein Defekt des Geräts. 

Feuchtigkeit kondensiert an den Wänden 
des Geräts.

Ungewöhnliche Schaumbildung während 
des Spülgangs.
• Verwenden Sie nur Geschirrspülmittel für 

Geschirrspüler.
• Verwenden Sie ein Geschirrspülmittel 

eines anderen Herstellers.
• Spülen Sie Geschirr nicht unter 

fließendem Wasser vor.
Rostspuren am Besteck.
• Es befindet sich zu viel Salz im 

Spülwasser. Entfernen Sie nach dem 
Befüllen des Salzbehälters immer das 
verschüttete Salz.

• Rostige Gegenstände und Besteck aus 
Edelstahl wurden zusammengelegt. 
Platzieren Sie diese Gegenstände nicht 
nahe beieinander.

Am Ende des Programms befinden sich 
Spülmittelreste im Behälter.
• Das Spülmittel kann nicht mit Wasser aus 

dem Behälter entfernt werden. Achten Sie 
darauf, dass die Sprüharme nicht blockiert 
oder verstopft sind.

• Achten Sie darauf, dass das Geschirr in 
den Körben den Deckel des 
Spülmittelbehälters nicht blockiert, so dass 
er sich öffnen lässt.

Gerüche im Gerät.
• Siehe Kapitel „Reinigung und Pflege“.
• Verwenden Sie regelmäßig ein Programm 

mit einer Geschirrspültemperatur von 
65°C.
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Kalkablagerungen auf dem Geschirr, im 
Innenraum und auf der Türinnenseite.
• Ihr Leitungswasser ist hart. Verwenden 

Sie Salz und schalten Sie die 
Regenerierung des Wasserenthärters ein, 
selbst wenn Sie Multi-Reinigungstabs 
verwenden. Siehe Abschnitt 
Wasserenthärter im Kapitel 
„Einstellungen“.

• Die Salzmenge ist nicht ausreichend. 
Wenn die Salzkontrolllampe leuchtet, 
füllen Sie den Salzbehälter.

• Die Verschlusskappe des Salzbehälters ist 
lose. Überprüfen Sie die Kappe.

• Start des MachineCleanProgramms mit 
einem Entkalker oder einem 
Reinigungsmittel für Geschirrspüler.

• Wenn Kalkablagerungen bestehen, 
reinigen Sie das Gerät mit den geeigneten 
Reinigungsmitteln.

• Probieren Sie ein anderes Spülmittel aus.
• Wenden Sie sich an den 

Spülmittelhersteller.
Das Geschirr ist glanzlos, verfärbt sich 
oder ist abgebrochen.
• Stellen Sie sicher, dass nur 

spülmaschinenfeste Teile im Gerät gespült 
werden.

• Beladen und entladen Sie den Korb 
vorsichtig. Siehe Kapitel „Beladen des 
Geschirrspülers“.

• Legen Sie empfindliche Gegenstände in 
den oberen Korb.

Weitere mögliche Ursachen finden Sie in den 
Kapiteln „Vor der ersten Inbetriebnahme“, 
„Beladen des Geschirrspülers“, „Täglicher 
Gebrauch“ oder „Hinweise und Tipps“.

13. TECHNISCHE DATEN
Technische Daten.

.

Abmessungen Breite / Höhe / Tiefe (mm) 596 / 818 - 898 / 
550 

Elektrischer Anschluss 1)
Spannung (V) 220 - 240 

Frequenz (Hz) 50 

Druck der Wasserversorgung Min. / max. MPa (bar) 0.05 (0.5) / 1 (10) 

Wasserzufuhr Kaltes Wasser oder Warmwasser 
(°C) 2) min. 5 – max. 60 

Fassungsvermögen Einstellungen vornehmen 14
1) Weitere Werte finden Sie auf dem Typenschild.
2) Wenn das Warmwasser von einer alternativen Energiequelle (z. B. Solaranlage) kommt, dann verwenden Sie 
die Warmwasserversorgung, um den Energieverbrauch zu reduzieren.

13.1 Link zur EU EPREL-Datenbank
Der QR-Code auf der Energieplakette des 
Geräts bietet einen Web-Link zur Registrie­
rung des Geräts in der EU EPREL-Daten­
bank. Bewahren Sie daher die Energieplaket­
te als Referenz zusammen mit dieser Bedie­
nungsanleitung und allen anderen Unterla­
gen, die mit dem Gerät geliefert wurden, auf.

Informationen bezüglich der Geräteleistung 
finden Sie in der EU EPREL-Datenbank mit 
Hilfe des Links https://eprel.ec.europa.eu so­
wie mit dem Modellnamen und der Produkt­
nummer, die Sie auf dem Typenschild des 
Geräts finden. Siehe Kapitel „Gerätebeschrei­
bung“.

14. RÜCKSCHLAGVENTIL
Nur für Deutschland
Stellen Sie gemäß der Deutschen Trinkwas­
serverordnung sicher, dass Sie beim An­
schluss des Wasserzulaufschlauches eine Si­
cherheitsvorrichtung anbringen (gemäß DIN 

EN 1717 Flüssigkeitskategorie 2 Typ EC oder 
ED und EN 13959) die den Rückfluss in den 
Wasserschanschluß verhindert (Rückflußver­
hinderer bzw. Rückschlagventil). Zudem 
muss diese Sicherheitsvorrichtung für dieses 
Gerät einen maximalen Druckfall von 0.06 
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bar bei 10 l/min gewährleisten fördermenge. 
Schließen Sie den Wasserzulaufschlauch des 
Gerätes daher nicht ohne Rückflussverhinde­
rer an den Wasseranschluß an und nutzen 
Sie das Gerät nicht ohne entsprechenden 

Rückflußverhinderer. Beispielsweise können 
Sie ein solches Rückschlagventil auf unserer 
Website erwerben indem Sie nach "CV-Rück­
schlagventil" suchen.

15. INFORMATIONEN ZUR ENTSORGUNG
Ihre Pflichten als Endnutzer

Dieses Elektro- bzw. Elektronikgerät ist mit 
einer durchgestrichenen Abfalltonne auf Rä­
dern gekennzeichnet. Das Gerät darf deshalb 
nur getrennt vom unsortierten Siedlungsabfall 
gesammelt und zurückgenommen werden, es 
darf also nicht in den Hausmüll gegeben wer­
den. Das Gerät kann z. B. bei einer kommu­
nalen Sammelstelle oder ggf. bei einem Ver­
treiber (siehe zu deren Rücknahmepflichten 
unten) abgegeben werden. Das gilt auch für 
alle Bauteile, Unterbaugruppen und Ver­
brauchsmaterialien des zu entsorgenden Alt­
geräts.
Bevor das Altgerät entsorgt werden darf, 
müssen alle Altbatterien und Altakkumulato­
ren vom Altgerät getrennt werden, die nicht 
vom Altgerät umschlossen sind. Das gleiche 
gilt für Lampen, die zerstörungsfrei aus dem 
Altgerät entnommen werden können. Der 
Endnutzer ist zudem selbst dafür verantwort­
lich, personenbezogene Daten auf dem Alt­
gerät zu löschen.
Hinweise zum Recycling

Helfen Sie mit, alle Materialien zu recyceln, 
die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind. 
Entsorgen Sie solche Materialien, insbeson­
dere Verpackungen, nicht im Hausmüll son­
dern über die bereitgestellten Recyclingbe­
hälter oder die entsprechenden örtlichen 
Sammelsysteme.

Recyceln Sie zum Umwelt- und Gesundheits­
schutz auch elektrische und elektronische 
Geräte.
Rücknahmepflichten der Vertreiber in 
Deutschland
Wer auf mindestens 400 m² Verkaufsfläche 
Elektro- und Elektronikgeräte vertreibt oder 
sonst geschäftlich an Endnutzer abgibt, ist 
verpflichtet, bei Abgabe eines neuen Geräts 
ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Ge­
räteart, das im Wesentlichen die gleichen 
Funktionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort 
der Abgabe oder in unmittelbarer Nähe hierzu 
unentgeltlich zurückzunehmen. Das gilt auch 
für Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Ge­
samtverkaufsfläche von mindestens 800 m², 
die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft 
Elektro- und Elektronikgeräte anbieten und 
auf dem Markt bereitstellen. Solche Vertrei­
ber müssen zudem auf Verlangen des End­
nutzers Altgeräte, die in keiner äußeren Ab­
messung größer als 25 cm sind (kleine Elekt­
rogeräte), im Einzelhandelsgeschäft oder in 
unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zu­
rückzunehmen; die Rücknahme darf in die­
sem Fall nicht an den Kauf eines Elektro- 
oder Elektronikgerätes geknüpft, kann aber 
auf drei Altgeräte pro Geräteart beschränkt 
werden.
Ort der Abgabe ist auch der private Haushalt, 
wenn das neue Elektro- oder Elektronikgerät 
dorthin geliefert wird; in diesem Fall ist die 
Abholung des Altgerätes für den Endnutzer 
kostenlos.
Die vorstehenden Pflichten gelten auch für 
den Vertrieb unter Verwendung von Fern­
kommunikationsmitteln, wenn die Vertreiber 
Lager- und Versandflächen für Elektro- und 
Elektronikgeräte bzw. Gesamtlager- und -ver­
sandflächen für Lebensmittel vorhalten, die 
den oben genannten Verkaufsflächen ent­
sprechen. Die unentgeltliche Abholung von 
Elektro- und Elektronikgeräten ist dann aber 
auf Wärmeüberträger (z. B. Kühlschrank), 
Bildschirme, Monitore und Geräte, die Bild­
schirme mit einer Oberfläche von mehr als 
100 cm² enthalten, und Geräte beschränkt, 
bei denen mindestens eine der äußeren Ab­
messungen mehr als 50 cm beträgt. Für alle 
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übrigen Elektro- und Elektronikgeräte muss 
der Vertreiber geeignete Rückgabemöglich­
keiten in zumutbarer Entfernung zum jeweili­
gen Endnutzer gewährleisten; das gilt auch 
für kleine Elektrogeräte (s.o.), die der Endnut­
zer zurückgeben will, ohne ein neues Gerät 
zu kaufen.
Rücknahmepflichten von Vertreibern und 
andere Möglichkeiten der Entsorgung von 
Elektro- und Elektronikgeräten in der Re­
gion Wallonien
Vertreiber, die Elektro- und Elektronikgeräte 
verkaufen, sind verpflichtet, bei der Lieferung 
von Neugeräten Altgeräte desselben Typs, 
die im Wesentlichen die gleichen Funktionen 
wie die Neugeräte erfüllen, kostenlos vom 
Endverbraucher zurückzunehmen. Dies gilt 

auch bei der Lieferung von neuen Elektro- 
und Elektronikgeräten oder beim Fernabsatz.
Darüber hinaus ist jeder, der Elektro- und 
Elektronikgeräte auf einer Verkaufsfläche von 
mindestens 400 m² verkauft, verpflichtet, Alt­
geräte, die in keiner äußeren Abmessung 
größer als 25 cm sind (Elektrokleingeräte), im 
Ladengeschäft oder in unmittelbarer Nähe 
kostenlos zurückzunehmen; die Rücknahme 
darf in diesem Fall nicht vom Kauf eines 
Elektro- oder Elektronikgerätes abhängig ge­
macht werden.
Die Rücknahme von Elektro- und Elektronik­
geräten kann auch auf Containerplätzen oder 
zugelassenen Recyclinghöfen erfolgen. Für 
weitere Informationen wenden Sie sich bitte 
an Ihre Gemeindeverwaltung.
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1.  INFORMAȚII PRIVIND SIGURANȚA
Înainte de instalarea și de uti­
lizarea aparatului, citiți cu 
atenție instrucțiunile furniza­
te. Producătorul nu este res­
ponsabil pentru eventuale vă­
tămări sau pagube rezultate 
din instalarea sau utilizarea 
incorectă. Păstrați permanent 
instrucțiunile într-un loc sigur 
și accesibil pentru consultare 
ulterioară.
1.1 Siguranța copiilor și a 
persoanelor vulnerabile
• Acest aparat poate fi utilizat 

de copiii cu vârsta mai ma­
re de 8 ani, de persoanele 
cu capacități fizice, senzo­
riale sau mentale reduse 
sau de persoanele ne-ex­
perimentate doar sub su­
praveghere sau după o 
scurtă instruire care să le 
ofere informațiile necesare 
despre utilizarea sigură a 

aparatului și să le permită 
să înțeleagă pericolele la 
care se expun. Copiii cu 
vârsta mai mică de 8 ani și 
persoanele cu dizabilități 
profunde și complexe nu 
trebuie lăsate să se apropie 
de aparat dacă nu sunt su­
pravegheate permanent.

• Copiii trebuie suprave­
gheați pentru a vă asigura 
că nu se joacă cu aparatul.

• Nu lăsați detergenții la în­
demâna copiilor.

• Nu lăsați copiii și animalele 
să se apropie de aparat 
atunci când ușa este des­
chisă.

• Copiii nu vor realiza ope­
rațiunile de curățare sau de 
întreținere care revin utili­
zatorului aparatului fără a fi 
supravegheați.
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1.2 Informații generale 
despre siguranță
• Acest aparat este destinat 

exclusiv pentru curățarea 
vaselor și veselei de uz 
casnic.

• Acest aparat este proiectat 
pentru utilizarea în locuințe 
individuale la interior

• Acest aparat electrocasnic 
poate fi utilizat în birouri, 
camere de oaspeţi, camere 
de oaspeţi cu paturi şi mic 
dejun, case de oaspeţi în 
cadrul fermelor şi alte spaţii 
de cazare similare, în care 
această utilizare nu depă­
şeşte (media) nivelurile de 
utilizare domestică.

• Nu modificaţi specificaţiile 
acestui aparat.

• Presiunea apei utilizate (mi­
nimă și maximă) trebuie să 
fie în intervalul 0.05 (0.5) / 
1 (10) MPa (bar).

• Respectați numărul maxim 
de seturi de veselă 14.

• Ușa aparatului nu trebuie 
lăsată în poziție deschisă 
pentru a evita pericolul de 
împiedicare.

• În cazul în care cablul de 
alimentare este deteriorat, 
acesta trebuie înlocuit de 
producător, centrul de ser­
vice autorizat sau persoane 
cu o calificare similară pen­
tru a se evita orice pericol.

• AVERTISMENT: Cuțitele și 
alte ustensile cu vârfuri as­
cuțite trebuie puse în coș 
cu vârful în jos sau în po­
ziție orizontală.

• Înainte de a efectua orice 
operațiune de întreținere, 
opriți aparatul și scoateți 
ștecherul din priză.

• Nu folosiți apă pulverizată 
cu presiune ridicată sau 
abur pentru curățarea apa­
ratului.

• Dacă aparatul are la bază 
deschideri pentru ventilare, 
acestea nu trebuie acoperi­
te, de ex. cu un covor.

• Aparatul trebuie conectat la 
rețeaua de apă folosind 
noile seturi de furtunuri fur­
nizate. Seturile vechi de 
furtunuri nu trebuie refolosi­
te.
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2. INSTRUCȚIUNI DE SIGURANȚĂ

2.1 Instalarea
AVERTISMENT!

Doar o persoană calificată trebuie să in­
staleze acest aparat.

• Îndepărtați toate ambalajele.
• Dacă aparatul este deteriorat, nu îl 

instalați sau utilizați.
• Urmați instrucțiunile de instalare furnizate.
• Aveți grijă când mutați aparatul, deoarece 

este greu. Folosiți întotdeauna 
încălțăminte și mănuși de protecție.

• Nu instalați și nu utilizați aparatul la 
temperaturi sub 0°C.

• Instalați aparatul într-un loc sigur și 
adecvat care satisface cerințele privind 
instalarea.

• Nu folosiți aparatul înainte de a-l instala în 
structura încastrată din cauza îngrijorărilor 
privind siguranța.

• Dacă panoul de mobilier nu este instalat, 
ușa se poate închide în mod neașteptat. 
Deschideți ușa aparatului cu atenție 
pentru a evita riscul de rănire. După 
instalare, asigurați-vă că capacele din 
plastic sunt blocate în poziție. 
Deteriorarea sau îndepărtarea capacelor 
de plastic de pe laturile ușii poate afecta 
funcționalitatea aparatului și poate cauza 
o accidentare. În cazul în care capacul de 
plastic este deteriorat, contactați Centrul 
de service autorizat pentru a-l înlocui.

2.2 Conexiunea la rețeaua electrică
AVERTISMENT!

Pericol de incendiu și electrocutare.

• AVERTISMENT: Acest aparat este 
proiectat pentru a fi instalat / conectat la o 
împământare din clădire.

• Asigurați-vă că parametrii plăcuței de 
identificare sunt compatibili cu sursa de 
curent.

• Utilizaţi întotdeauna o priză cu protecţie la 
electrocutare corect instalată.

• Nu utilizați adaptoare multiple și cabluri 
prelungitoare.

• Preveniți deteriorarea prizei și a cablului 
de alimentare. Dacă este necesară o 
înlocuire, contactați centrul nostru de 
service autorizat.

• Conectați priza la priză numai la sfârșitul 
instalării și asigurați-vă că aveți acces la 
priză.

• Nu deconectați aparatul trăgând de cablul 
de alimentare. Scoateţi întotdeauna 
ştecherul din priză.

2.3 Racordarea la apă
AVERTISMENT!

Pericol de electrocutare.

• Nu deteriorați furtunurile de apă.
• Înainte de a conecta la conducte noi, 

conducte neutilizate o perioadă lungă de 
timp, după reparații sau instalarea de 
dispozitive noi (de exemplu, apometre), 
lăsați apa să curgă până când devine 
limpede.

• Verificați dacă există scurgeri de apă în 
timpul și după prima utilizare.

• Dacă furtunul de alimentare cu apă este 
deteriorat, închideți imediat robinetul de 
apă și deconectați ștecherul din priză. 
Adresați-vă Centrului de service autorizat 
pentru înlocuirea furtunului de alimentare 
cu apă.

• Pana de curent electric dezactivează 
sistemul de protecție împotriva apei, 
crescând riscul de inundații.

• Furtunul de alimentare cu apă are o 
supapă de siguranță și un înveliș cu un 
cablu de alimentare interior.

2.4 Utilizarea
• Păstrați produsele inflamabile sau 

articolele umede cu produse inflamabile 
departe de aparat.

• Detergenții pentru mașina de spălat vase 
sunt periculoși. Respectați instrucțiunile 
de siguranță de pe ambalajul 
detergentului.

• Nu consumați și nu vă jucați cu apa din 
aparat.

• Așteptați până când programul se termină 
pentru a elimina preparate, deoarece 
detergent poate rămâne pe preparate.

• Nu depozitați articole sau aplicați presiune 
pe ușa deschisă a aparatului.

• Aparatul poate genera abur fierbinte dacă 
deschideți ușa în timpul funcționării unui 
program.
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2.5 Serviciul de asistență tehnică
• Pentru a repara aparatul contactați 

Centrul de service autorizat. Utilizați doar 
piese de schimb originale.

• Repararea de către utilizator sau de către 
persoane neautorizate poate fi periculoasă 
pentru utilizator și poate duce la anularea 
garanției.

• Următoarele piese de schimb sunt 
disponibile timp de cel puțin 7 ani după ce 
modelul a fost întrerupt: motorul, circulația 
și pompa de evacuare, radiatoare și 
elemente de încălzire, inclusiv pompe de 
căldură, țevi și echipamentele asociate 
inclusiv furtunuri, supape, filtre și 
aquastops, componente structurale și de 
interior legate de montarea ușilor, placă cu 
circuite imprimate, afișaje electronice, 
termostate și senzori, software și 
firmware, inclusiv software-ul de resetare. 
Următoarele piese de schimb sunt 
disponibile timp de cel puțin 10 ani după 
ce modelul a fost întrerupt: balamaua uşii 
şi garniturile, alte garnituri, braţele 
stropitoare, filtrele de evacuare, grătarele 
interioare şi periferiile de plastic, cum ar fi 
coşuri şi capace. Durata poate fi mai mare 
în țara dvs. Pentru mai multe informații, vă 
rugăm să vizitați site-ul nostru web.

• Unele piese de schimb sunt disponibile 
numai pentru reparatorii profesioniști și 
este posibil să nu fie relevante pentru 
model.

• În ceea ce privește becul (becurile) din 
acest produs și becurile ca piese de 
schimb vândute separat: Aceste becuri 
sunt destinate să reziste la condițiile fizice 
extreme din aparatele electrocasnice, cum 
ar fi temperatura, vibrațiile, umiditatea sau 
au scopul de a oferi informații despre 
starea de funcționare a aparatului. 
Acestea nu sunt destinate utilizării în alte 
aplicații și nu sunt adecvate pentru 
iluminarea camerelor din locuință.

2.6 Gestionarea deşeurilor după 
încheierea ciclului de viaţă al 
aparatului

AVERTISMENT!
Pericol de vătămare sau sufocare.

• Deconectaţi aparatul de la sursa de ali­
mentare electrică.

• Tăiaţi cablul electric şi îndepărtaţi-l.
• Scoateţi dispozitivul de blocare a uşii pen­

tru a preveni închiderea copiilor sau a ani­
malelor de companie în aparat.

3. DESCRIEREA PRODUSULUI

5 489 67

11

12

21 3

10

1 Braț stropitor din tavan
2 Braț stropitor superior
3 Braț stropitor inferior
4 Filtre

5 Plăcuță cu date tehnice
6 Recipient pentru sare
7 Orificiu de aerisire
8 Dozator pentru agentul de clătire
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9 Dozator pentru detergent
10 Coș inferior
11 Coş superior

12 Sertar pentru tacâmuri

4. PANOU DE COMANDĂ

1 5 6 72 3 4

1 Buton Pornit/Oprit / Buton Resetare
2 Buton
3 Indicatoare
4 My Time bara de selectare a programelor
5 Buton program AUTO
6 Buton program MachineClean
7 PowerBoost Butonul pentru Opțiuni

4.1 Indicatoare
Indicatoare

.

Este aprins când selectați programul 
ECO. Consultați capitolul „Programe și 
opțiuni".

.

Acesta se aprinde atunci când dozatorul 
pentru agent de clătire trebuie realimen­
tat. Consultați capitolul „Înainte de prima 
utilizare".

Acesta se aprinde atunci când recipien­
tul pentru sare trebuie realimentat. Con­
sultați capitolul „Înainte de prima utiliza­
re".

Acesta este aprins când selectați un pro­
gram cu fază de uscare. Consultați capi­
tolul „Programe și opțiuni".

Este activat atunci când trebuie să rulați 
un program MachineClean. Consultați 
capitolul " Îngrijire și curățare" .

5. SELECTAREA PROGRAMULUI

5.1 Programe de spălare
30min
Pentru veselă și tacâmuri cu murdărie proas­
pătă. Faze: spălarea vaselor la 60°C, clătire 
la 50°C, AirDry. Programul nu include faza de 
uscare cavitate sau eliberarea agentului de 
clătire. Lăsați articolele în mașina de spălat 
vase cu ușa deschisă pentru a permite usca­
rea cavitate la aer.
90min
Pentru vase, tacâmuri, oale și tigăi cu murdă­
rie normală, ușor uscată. Faze: spălarea va­
selor la 65°C, clătire intermediară, clătire fina­
lă la 55°C, uscare cavitate,AirDry.
ECO
Acest program oferă cea mai eficientă utiliza­
re a apei și cel mai eficient consum energetic 
pentru vase din porțelan și tacâmuri cu un ni­
vel de murdărie normal. Faze: prespălare, 
spălare vase la 50°C, clătire intermediară, 

clătire finală la 55°C, uscare cavitate,AirDry. 
Acesta este programul standard omologat la 
institutele de testare. Acest program este fo­
losit pentru stabilirea conformității cu Regle­
mentarea Ecodesign a Comisiei Europene 
(UE) 2019/2022.
AUTO
Pentru veselă, tacâmuri, ghivece și tigăi cu 
toate gradele de sol. Faze: prespălare, spăla­
re vase la 60°C, clătire intermediară, clătire fi­
nală la 60°C, uscare cavitate,AirDry, Acest ci­
clu inteligent detectează dimensiunea încăr­
căturii și nivelul solului. Reglează automat 
temperatura, durata și cantitatea de apă pen­
tru curățare și uscare cavitate optime.

5.2 Opțiuni de program
PowerBoost
Opțiunea sporește eficiența curățării prin pre­
lungirea duratei programului, rezultând o tem­
peratură medie de spălare a vaselor mai ridi­
cată. Opțiunea este destinată pentru vasele 
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foarte murdare. Valabil pentru programele 
30min, 90min .

5.3 Programe speciale
 QuickRinse

Programul reîmprospătează vasele care vor fi 
spălate ulterior. Nu utilizați detergent cu 
acest program. Consultați capitolul „Utilizare 
zilnică".

 MachineClean
Programul curăță interiorul aparatului la 
65°C, îndepărtând eficient calcarul și acumu­
larea de grăsime pentru a menține perfor­
manța de lungă durată. Consultați capitolul 
„Îngrijire și curățare".

5.4 Valori de consum
A - program, B - apă (l), C - energie (kWh), D 
- durată (min).
Valori de consum

A B C D
30min 9.0 0.600 30

QuickRinse 4.5 0.025 15

90min 11.5 0.975 90

A B C D
ECO 10.5 0.950 240

AUTO 11.5 1.125 170

Machine­
Clean 10.0 0.500 60

Presiunea și temperatura apei, variațiile cu­
rentului electric, opțiunile, numărul de vase și 
gradul de murdărie pot modifica valorile.
Valorile pentru programe, altele decât ECO, 
au doar rol orientativ.

5.5 Informații pentru teste 
comparative
Pentru a primi informațiile necesare pentru 
efectuarea testelor de performanță (de exem­
plu, conform: EN60436 ), trimiteți un email la:
info.test@dishwasher-production.com
În solicitarea dumneavoastră, includeți codul 
cu numărul produsului (PNC) de pe plăcuța 
cu date tehnice.
Pentru orice alte întrebări referitoare la 
mașina Dvs. de spălat vase, consultați ma­
nualul de utilizare furnizat împreună cu apa­
ratul.

6. SETĂRI

6.1 Sumar setări
1.Duritate apă
Setați nivelul dedurizatorului de apă (1—10) 
în funcție de duritatea apei. Implicit: 5.1)

2. Sunet final
Activați sau dezactivați semnalul acustic care 
sună la finalizarea programului. Implicit: de­
zactivat.
3.Notificare nivel gol de agent de clătire
Activați sau dezactivați indicatorul agentului 
de clătire. Implicit: activat.1)

4. Autodeschidere uşă
Activați sau dezactivați AirDry funcția. Impli­
cit: activat.1)

5.Ton taste
Activați sau dezactivați tonul care sună atun­
ci când este apăsat un buton. Implicit: activat.

Puteți modifica setările în modul de 
setare. Consultați instrucțiunile următoare 
în capitol.
Când aparatul este în modul de setare, indi­
catoarele de pe panoul de control reprezintă 
setările disponibile. Pentru fiecare setare, cli­
pește un indicator dedicat:

1 2 3

4 5

6.2 Mod setare
Cum să intrați în modul de setare
Puteți intra în modul de setare înainte de a 
începe un program. Nu puteți intra în modul 

1) Vezi mai multe detalii mai târziu în acest capitol.
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de setare în timp ce programul este în des­
fășurare.
Apăsați lung și simultan ECO și AUTO timp 
de circa 3 secunde. 

• Clipesc lumina corespunzătoare la De­
lay și indicatorul .

• Indicatoarele , .  și  sunt 
aprinse.

• Luminile legate de My Time bara de 
selecție sunt activate.

Navigarea în modul setare
Utilizați bara de My Time selecție pentru a 
naviga în modul de setare.

A. Buton Anterior
B. Buton Confirmare
C. Buton Înainte

Folosiți Anterior și Înainte pentru a comuta în­
tre setările de bază și pentru a le schimba va­
loarea. Folosiți Confirmare pentru a intra în 
setarea selectată și pentru a confirma schim­
barea valorii acesteia.

Modificarea unei setări
Asigurați-vă că aparatul este în modul setare.
1. Apăsați Anterior sau Înainte până când 

indicatorul dedicat setării dorite clipește. 
Lumina corespunzătoare la Delay indică va­
loarea setării curente:

• Pentru setările cu două valori (pornit și 
oprit), lumina este aprinsă (= setarea 
este activă) sau stinsă (=setarea este 
inactivă).

• Pentru setările cu valori multiple (nive­
luri), lumina clipește. Numărul de clipiri 
indică valoarea setării curente (de ex. 
5 clipiri + pauză + 5 clipiri... = nivelul 
5).

2. Apăsați Confirmare pentru a introduce 
setarea. 
• Indicatorul corespunzător setării este 

aprins.
• Ceilalți indicatori sunt stinși.
• Lumina corespunzătoare la Delay indi­

că valoarea setării curente.

3. Apăsați Anterior sau Înainte pentru a 
schimba valoarea. 

4. Apăsați Confirmare pentru a confirma 
setarea. 
• Noua setare este salvată.
• Aparatul revine la lista cu setări de ba­

ză.
5. Apăsați lung și simultan ECO și AUTO 

timp de circa 3 secunde pentru a ieși din 
modul setare. 

Aparatul revine la selectarea programului.
Setările salvate rămân valide până la modifi­
carea lor ulterioară.

6.3 Dedurizator de apă
Dedurizatorul de apă elimină substanțele mi­
nerale din apă, substanțe care ar putea avea 
efecte negative asupra performanțelor la spă­
lare și a aparatului.
Cu cât conținutul de substanțe minerale este 
mai mare, cu atât apa este mai dură. Durita­
tea apei este măsurată pe o scală echivalen­
tă.
Dispozitivul de dedurizare a apei trebuie să 
fie reglat în conformitate cu duritatea apei din 
rețeaua de alimentare. Reglarea este nece­
sară indiferent de tipul de detergent utilizat 
pentru a asigura rezultate bune la spălarea 
vaselor și pentru a menține activ indicatorul 
pentru sare. Compania locală de furnizare a 
apei vă poate consilia duritatea apei din zona 
în care vă aflați. Setarea implicită din fabrică 
este nivelul 5.

 Tabletele multiple cu agent de deduriza­
re au o eficacitate limitată în dedurizarea 
apei. Consultă ambalajul produsului.

Duritate apă

°dH °fH mmol/l mg/l 
(ppm) °Clark L1)

47
-50

84
-90

8.4
-9,0

835
-904

58
-63 10

43
-46

76
-83

7,6
-8,3

755
-834

53
-57 9

37
-42

65
-75

6,5
-7,5

645
-754

46
-52 8

29
-36

51
-64

5,1
-6,4

505
-644

36
-45 7

23
-28

40
-50

4.0
-5,0

395
-504

28
-35 6

19
-22

33
-39

3,3
-3,9

325
-394

23
-27 5
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°dH °fH mmol/l mg/l 
(ppm) °Clark L1)

15
-18

26
-32

2,6
-3,2

255
-324

18
-22 4

11
-14

19
-25

1,9
-2,5

185
-254

13
-17 3

4
-10

7
-18

0,7
-1,8

70
-184

5
-12 2

<4 <7 <0,7 <70 < 5 1
1) Nivelul dedurizatorului de apă

Dedurizatorul de apă este supus unui proces 
automat de regenerare. 2)

6.4 Notificarea pentru lipsa 
agentului de clătire
Agentul de clătire ajută la uscarea vaselor fă­
ră dâre și pete. Acesta este eliberat automat 
în timpul clătirii finale.
Atunci când camera agentului de clătire este 
goală, indicatorul agentului de clătire se 
aprinde. Dacă rezultatele la uscare sunt satis­
făcătoare când folosiți exclusiv tablete combi­
nate, puteți dezactiva notificarea pentru reali­

mentarea cu agent de clătire. Însă, pentru ce­
le mai bune performanțe la uscare, folosiți în­
totdeauna agent de clătire.
Dacă folosiți detergent standard sau tablete 
combinate fără agent de clătire, activați notifi­
carea pentru a menține activ indicatorul de 
realimentare cu agent de clătire.

6.5 AirDry
AirDry îmbunătățește rezultatele la uscare. În 
timpul fazei de uscare, aparatul deschide au­
tomat ușa și aceasta rămâne întredeschisă. 
Dezactivarea funcției poate reduce perfor­
manța la uscare.
AirDry este activată automat la toate progra­
mele, exceptând .
Durata fazei de uscare și timpul de deschide­
re a ușii depind de programul și opțiunile se­
lectate.

ATENŢIE!
Nu încercați să închideți ușa aparatului la 
mai puțin de 2 minute după deschiderea 
automată. Acest lucru poate cauza dete­
riorarea aparatului.

7. ÎNAINTE DE PRIMA UTILIZARE
1. Apăsați și țineți apăsat butonul on/off 

până când aparatul se activează. 
2. Reglați nivelul dedurizatorului de apă în 

funcție de duritatea apei. 
3. Umpleți rezervorul pentru sare. 
4. Umpleți dozatorul pentru agentul de 

clătire 
5. Deschideți dozatorul pentru detergent. 
6. Deschideți robinetul de apă. 
7. Porniți programul 30min pentru a 

îndepărta eventualele reziduuri de la 
procesul de fabricație. Nu puneți vase în 
coșuri. 

După pornirea programului, aparatul reîncar­
că rășina în dedurizatorul de apă pentru până 
la 5 minute. Faza de spălare începe doar du­
pă finalizarea acestei proceduri. Procedura 
este repetată periodic.

7.1 Rezervor pentru sare
ATENŢIE!

Utilizați numai sare de regenerare pentru 
mașinile de spălat vase. Nu utilizați sare 
de bucătărie.

Sarea este utilizată pentru a reîncărca rășina 
din dedurizatorul de apă și pentru a asigura 
rezultate bune la spălare la utilizarea zilnică.

2) Pentru funcționarea corectă a dedurizatorului apei, rășina dispozitivului de dedurizare trebuie regenerată cu 
regularitate. Acest proces se face automat și face parte din funcționarea normală a mașinii de spălat vase. Frec­
vența regenerării depinde de setarea nivelului dedurizatorului apei. Cu cât nivelul este mai mare, cu atât regene­
rarea este mai frecventă. La niveluri ridicate, regenerarea are loc de două ori într-un ciclu: în timpul spălării va­
selor și după clătirea finală. La niveluri mai scăzute, regenerarea are loc numai după clătirea finală. Clătirea bal­
samului are loc la începutul ciclului succesiv. La niveluri ridicate, acest lucru se întâmplă și la sfârșitul spălării 
vaselor. Clătirea dedurizatorului se încheie cu o evacuare completă. Regenerarea crește durata programului cu 
maxim 5 min, consumul de apă cu maxim 4 l, și consumul de energie cu 2 Wh. În condițiile de laborator stan­
dard aplicabile în prezent, cu o duritate a apei de 2,5 mmol/l (dedurizator de apă: nivelul 3), regenerarea va avea 
loc la fiecare 62 l de apă utilizată. Presiunea și temperatura apei, precum și variațiile din tensiunea de alimenta­
re pot modifica valorile.
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Umplerea rezervorului pentru sare

1. Rotiți capacul rezervorului pentru sare în 
sens invers acelor de ceasornic și 
scoateți-l. 

2. Turnați 1l de apă în recipientul de sare 
(numai dacă îl umpleți pentru prima dată). 

3. Folosind pâlnia furnizată, umpleți 
recipientul de sare cu 1kg de sare de 
mașină de spălat vase. 

4. Scuturați cu atenție de mânerul pâlniei 
pentru a pica și ultimele granule în 
interior. 

5. Scoateți sarea din jurul deschiderii 
rezervorului pentru sare. 

6. Rotiți capacul în sens orar pentru a 
închide rezervorul de sare. 

IMPORTANT
În timpul umplerii rezervorului pentru sare 
este posibil ca din acesta să se reverse 
apă și sare. Pentru a preveni coroziunea, 
umpleți rezervorul pentru sare și apoi în­
cepeți imediat un ciclu de spălare com­
plet a vaselor cu detergent.

7.2 Utilizarea detergentului
B

C

A

1. Apăsați butonul de eliberare (B) pentru a 
deschide capacul (C). 

2. Puneți detergentul în compartiment (A). 
Puteți folosi detergent sub formă de 
tablete, pudră sau gel. 

3. Dacă programul include o fază de pre-
spălare, puneți mai puțin de 5g detergent 
pe partea interioară a ușii mașinii de 
spălat vase. 

4. Închideți capacul. Verificați dacă butonul 
de eliberare se blochează în poziție. 

 Nu umpleți compartimentul (A) cu mai 
mult de 30 ml de detergent gel.

Pentru informații despre dozarea detergentu­
lui, consultați instrucțiunile producătorului de 
pe ambalajul produsului. De obicei, 20 - 25 ml 
detergent gel sau 18g detergent pudră este 
suficient pentru spălarea unei încărcături cu 
murdărie normală.

7.3 Umplerea dozatorului pentru 
agentul de clătire

MAX

123

4

+ -

A B

D

C
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ATENŢIE!
Compartimentul (A) este numai pentru 
agentul de clătire. Nu îl umpleți cu deter­
gent.

ATENŢIE!
Folosiți numai agent de clătire conceput 
special pentru mașinile de spălat vase.

1. Apăsați butonul de eliberare (D) pentru a 
deschide capacul (C). 

2. Turnați agentul de clătire în dozator (A) 
până când lichidul ajunge în dreptul 
marcajului 'max'. 

3. Pentru a evita formarea de spumă în 
exces, curățați agentul de clătire vărsat 
cu o lavetă absorbantă. 

4. Închideți capacul. Verificați dacă butonul 
de eliberare se blochează în poziție. 

 Puteţi roti selectorul cantităţii eliberate 
(B) între poziția 1 (cantitate minimă) și po­
ziția 4 sau 6 (cantitate maximă).

8. ÎNCĂRCAREA MAȘINII DE SPĂLAT VASE
• Pentru cele mai bune rezultate la curățare, 

aranjați articolele în coșuri conform in­
strucțiunilor din manualul utilizatorului.

• Încărcați mașina de spălat vase la capaci­
tatea sa maximă pentru a economisi apă 
și energie.

• Nu încărcați excesiv coșurile pentru a asi­
gura funcționarea eficientă a mașinii de 
spălat vase.

• Asigurați-vă că articolele din coșuri nu se 
ating și nu se acoperă unul pe celălalt. 
Doar atunci apa poate ajunge peste tot 
pentru a spăla vasele.

• Utilizați aparatul pentru a spăla numai arti­
colele care se pot spăla automat.

• Nu spălați următoarele materiale în 
mașina de spălat vase: lemn, corn, cosi­
tor, cupru, aluminiu, porțelan decorat deli­
cat și oțel carbon neprotejat sau argint. 
Acest lucru poate duce la crăparea, defor­
marea, decolorarea, pătarea, ruginirea, 
matisarea sau corodarea acestora.

• Nu spălați articole care pot absorbi apa 
(bureți, cârpe menajere).

• Puneți obiectele concave (ceștile, pahare­
le și cratițele) cu gura în jos pentru a per­
mite apei să se scurgă.

• Asigurați-vă că articolele din sticlă nu se 
ating între ele.

• Puneţi obiectele uşoare în coşul superior. 
Asigurați-vă că obiectele nu se mișcă li­
ber.

• Puneți tacâmurile și articolele mici în ser­
tarul pentru tacâmuri.

• Asigurați-vă că brațele stropitoare se pot 
mișca liber înainte să porniți un program.

• Ajustați înălțimea coșului superior pentru 
a se potrivi preparatelor mari.

8.1 Cum se reglează înălțimea 
coșului superior

IMPORTANT
Nu ridicați și nu coborâți coșul numai pe 
o singură parte.

Cum se ridică coșul superior
1. Trageți coșul în afară până când se 

oprește. 
2. Ridicați coșul de ambele părți până când 

mecanismul se fixează în poziție și coșul 
este stabil. 

Cum se coboară coșul superior
1. Trageți coșul în afară până când se 

oprește. 
2. Ridicați ușor coșul de ambele părți, apoi 

împingeți-l în jos și lăsați-l să cadă. 
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8.2 Funcții coș mașină de spălat 
vase
Accesoriile incluse pot varia în funcție de mo­
delul mașinii tale de spălat vase.
Coș inferior
Numărul crestăturilor pliabile variază după 
model.

Coş superior
Rafturile pentru pahare pot fi pliate pentru a 
face loc preparatelor înalte.

Rafturile pentru pahare au crestături pentru a 
ține paharele cu picior, în timp ce crampoa­
nele de cauciuc asigură stabilitatea.

Sertar pentru tacâmuri
Folosiți sertarul pentru tacâmuri și articole mi­
ci. Cuțitul include suporturi pliabile pentru 
cuțite.

Cum se scot accesoriile
Rafturile și mânerele moi ale cuptorului pot fi 
scoase temporar pentru a se putea introduce 
obiecte voluminoase.

Suporturile pentru cuțite pot fi scoase tempo­
rar dacă este nevoie.
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Înălțimea maximă a vaselor. (mm)

140 mm

140 m
m

315 m
m

1
4
0
 m

m

50 mm
30 mm

65 mm

95 mm
190 m

m

270 m
m

1
8
0
 m

m

50 mm
30 mm

230 m
m

190 m
m

270 m
m

50 mm
30 mm

8.3 Exemple încărcare maşina de 
vase
Coș inferior
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Coş superior

Sertar pentru tacâmuri

BA DC

F

E

B

A

D

C
F

E

H G

A. Linguriță de ceai
B. Lingură de supă
C. Furculiță
D. Cuțit
E. Furculiță de servit
F. Lingură de servit
G. Lingură de desert
H. Polonic pentru sos

9. UTILIZARE ZILNICĂ
1. Deschideți robinetul de apă. 
2. Apăsați și țineți apăsat butonul on/off 

până când aparatul se activează. 
3. Umpleți recipientul de sare dacă 

indicatorul  este aprins. 
4. Umpleți dozatorul de agent de clătire 

dacă indicatorul  este aprins. 
5. Încărcați coșurile. 

6. Deschideți dozatorul pentru detergent. 
7. Selectați și porniți unui program. 
8. Închideți robinetul de apă la finalizarea 

programului. 

9.1 Cum se selectează și se 
pornește un program folosind 
My Time bara de selecție
1. Apăsați butonul dedicat programului pe 

care doriți să-l setați. 
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Lumina corespunzătoare butonului este 
aprinsă.
2. Activați PowerBoost dacă aveți nevoie. 
3. Închideți ușa aparatului pentru a porni 

programul. 

9.2 Cum se pornește Indicatorul 
QuickRinse
1. Apăsați și țineți apăsat 30min timp de 

aproximativ 3 secunde. 
Lumina corespunzătoare butonului clipește.
2. Închideți ușa aparatului pentru a porni 

programul. 

9.3 Cum să activați opțiunea 
PowerBoost
Activați opțiunea înainte de a începe un pro­
gram. Nu puteţi activa sau dezactiva opţiunea 
în timp ce rulează un program.
1. Selectați un program din bara de 

selectare My Time. 
2. Apăsați PowerBoost. 
Lumina corespunzătoare butonului este 
aprinsă.

 Activarea opțiunilor crește adesea con­
sumul de apă, consumul de energie și du­
rata programului.

9.4 Cum să porniți programul AUTO
1. Apăsați AUTO. 
Lumina corespunzătoare butonului este 
aprinsă.
2. Închideți ușa aparatului pentru a porni 

programul. 
Aparatul detectează tipul de încărcătură și re­
glează un ciclu de spălare adecvat.

9.5 Întârzierea pornirii unui program
1. Selectați un program. 
2. Apăsați Delay de mai multe ori pentru a 

alege între 3, 6 și 9 ore de întârziere. 
Lumina corespunzătoare butonului este 
aprinsă.
3. Închideți ușa aparatului electrocasnic 

pentru a porni numărătoarea inversă. 

În timpul numărătoarei inverse, nu este posi­
bilă schimbarea selecției programului. Atunci 
când numărătoarea inversă se încheie, pro­
gramul pornește.

9.6 Anularea pornirii cu întârziere în 
timpul derulării numărătorii inverse
Apăsați lung  timp de circa 3 secunde. 
Aparatul revine la selectarea programului.

 Dacă anulați pornirea cu întârziere tre­
buie să selectați din nou programul.

9.7 Anularea unui program care 
rulează
Apăsați lung  timp de circa 3 secunde. 
Aparatul revine la selectarea programului.

 Înainte de a porni un nou program, verifi­
cați dacă există detergent în dozatorul pen­
tru detergent.

9.8 Deschiderea uşii în timpul 
funcţionării aparatului
Deschiderea ușii în timpul funcționării unui 
program oprește aparatul. Aceasta poate 
afecta consumul de energie și durata progra­
mului. După ce închideți ușa, aparatul conti­
nuă de la momentul întreruperii.

 Nu încercați să închideți ușa aparatului 
în decurs de 2 minute de la AirDry se des­
chide automat, deoarece acest lucru poate 
deteriora aparatul.
Dacă, după aceea, ușa este închisă timp 
de cel puțin 3 minute, programul aflat în 
derulare se termină.

9.9 Încheierea programului
Când programul este finalizat, maşina de 
spălat vase se dezactivează automat.
Toate butoanele sunt inactive, cu excepția 
butonului de pornire/oprire.

9.10 Oprirea automată
Această funcție economisește energia prin 
oprirea aparatului atunci când nu funcționea­
ză.
Funcția rulează:
• Când programul s-a terminat.
• După 5 minute, dacă nu a fost pornit ni­

ciun program și nu a fost apăsat niciun bu­
ton.
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10. SFATURI UTILE

10.1 General
Respectați sfaturile de mai jos pentru a avea 
rezultate optime la curățare și uscare la utili­
zarea zilnică și pentru a proteja mediul.
• Spălarea vaselor la mașină conform 

instrucțiunilor din manualul utilizatorului 
consumă de obicei mai puțină apă și 
energie decât spălarea vaselor de mână.

• Încărcați mașina de spălat vase la 
capacitatea sa maximă pentru a 
economisi apă și energie. Pentru cele mai 
bune rezultate la curățare, aranjați 
articolele în coșuri conform instrucțiunilor 
din manualul utilizatorului și nu încărcați 
excesiv coșurile.

• Nu pre-clătiți vasele manual. Se crește 
consumul de apă și energie. Atunci când 
este nevoie, selectați un program cu o 
fază de prespălare.

• Îndepărtați de pe vase reziduurile mai 
mari de alimente și goliți cănile și paharele 
înainte de a le pune în aparat.

• Asigurați-vă că articolele din coșuri nu se 
ating și nu se acoperă unul pe celălalt. 
Doar atunci apa poate ajunge peste tot 
pentru a spăla vasele.

• Selectați un program în funcție de tipul de 
încărcătură și gradul de murdărie. ECO 
oferă cea mai eficientă utilizare a 
consumului de apă și energie.

• Pentru a preveni acumularea de calcar din 
interiorul aparatului:
– Umpleți la loc rezervorul pentru sare 

de fiecare dată când este necesar.
– Folosiți dozajul recomandat de 

detergent și agent de clătire.
– Verificați dacă nivelul curent al 

dedurizatorului de apă corespunde 
durității apei de alimentare.

– Urmați instrucțiunile din capitolul 
„Îngrijire și curățare”.

10.2 Utilizarea de sare, agent de 
clătire şi detergent
• Utilizați numai sare, agent de clătire și 

detergent pentru mașina de spălat vase. 
Alte produse pot deteriora aparatul.

• În zone cu apă dură și foarte dură vă 
recomandăm să utilizați separat detergent 
simplu (pudră, gel, tablete care nu conțin 
agenți suplimentari), agent de clătire și 
sare pentru rezultate optime la curățare și 
uscare.

• Este posibil ca tabletele multiple să nu se 
dizolve complet în timpul programelor 
scurte, ceea ce poate duce la apariția 
reziduurilor de detergent pe preparate. 
Consultați ambalajul produsului. Utilizați 
tablete cu programe mai lungi.

• Utilizați întotdeauna cantitatea corectă de 
detergent. Dozarea insuficientă a 
detergentului poate determina rezultate 
slabe la curățare și pelicule de apă dură 
sau pete pe articole. Utilizarea unei 
cantități prea mari de detergent cu apă 
mai puțin dură sau dedurizată lasă 
reziduuri de detergent pe vase. Consultați 
instrucțiunile de pe ambalajul 
detergentului.

• Utilizați întotdeauna cantitatea adecvată 
de agent de clătire. Dozarea insuficientă a 
agentului de clătire reduce rezultatele la 
uscare. Utilizarea unei cantități prea mari 
de agent de clătire lasă straturi albăstrui 
pe articole.

• Verificați dacă nivelul dedurizatorului apei 
este corect. Dacă nivelul este setat prea 
ridicat, apa devine excesiv de moale, ceea 
ce poate provoca coroziunea sticlei. 
Pentru a regla nivelul dedurizatorului de 
apă, consultați capitolul despre Setări.

10.3 Ce trebuie făcut dacă doriți să 
nu mai utilizați tablete combinate
Înainte de a începe să utilizați în mod separat 
detergent, sare și agent de clătire realizați ur­
mătorii pași:
1. Setați nivelul cel mai înalt pentru 

dedurizatorul de apă. 
2. Asigurați-vă că rezervorul pentru sare și 

dozatorul pentru agentul de clătire sunt 
pline. 

3. Porniți cel mai scurt program cu o fază de 
clătire. Nu adăugați detergent și nu 
puneți vase în coșuri. 

4. La încheierea programului, reglați 
dedurizatorul de apă în funcție de 
duritatea apei din zona în care vă aflați. 

5. Reglați cantitatea de agent de clătire. 
6. Activați notificarea de terminare a 

agentului de clătire. 

10.4 Înainte de pornirea unui 
program
Înainte de a porni programul selectat, asigu­
rați-vă de următoarele:
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• Filtrele sunt curate și montate corect.
• Capacul rezervorului pentru sare este 

strâns.
• Braţele stropitoare nu sunt înfundate.
• Există suficientă sare și agent de clătire.
• Amplasarea articolelor în coșuri este 

corectă.
• Programul corespunde tipului de 

încărcătură și gradului de murdărie.
• Se utilizează cantitatea corectă de 

detergent.

10.5 Descărcarea coșurilor
1. Lăsați vesela să se răcească înainte de a 

o scoate din aparat. Articolele fierbinți se 
pot deteriora ușor. 

2. Mai întâi, goliți coșul inferior și apoi pe cel 
superior. 

 După finalizarea programului, poate să 
rămână apă pe suprafețele de la interior.

11. ÎNGRIJIRE ȘI CURĂȚARE

IMPORTANT
Înainte de a efectua orice operație de în­
treținere diferită de MachineClean, de­
zactivați aparatul și scoateți ștecherul din 
priză.

Filtrele murdare și brațele stropitoare înfun­
date afectează performanțele de la spălare.
Filtrele se autocurăță și nu necesită curățare 
după fiecare utilizare. Curățați filtrele o dată 
pe săptămână. Curățați brațele pulverizatoa­
re la fiecare două luni sau mai devreme dacă 
observați reziduuri de alimente pe preparate 
după încheierea programului. Frecvenţa cură­
ţării poate varia în funcţie de frecvenţa de uti­
lizare a aparatului.

11.1 Cum se pornește Indicatorul 
MachineClean
Înainte de a începe programul, curățați filtrele 
și brațele pulverizatoare.
1. Folosiți un agent de decalcifiere sau un 

produs de curățare conceput special 
pentru mașinile de spălat vase. 
Respectați instrucțiunile de pe ambalaj. 
Nu puneți vase în coșuri. 

2. Apăsați MachineClean. 
Lumina corespunzătoare butonului este 
aprinsă.
3. Închideți ușa aparatului pentru a porni 

programul. 
Când programul este finalizat, MachineClean 
lumina este stinsă.

11.2 Curățare internă
• Curățați interiorul aparatului cu o lavetă 

moale și umedă.
• Nu folosiți produse abrazive, bureți 

abrazivi, instrumente ascuțite, produse 

chimice agresive, burete de sârmă sau 
solvenți.

• Curățați ușa, inclusiv garnitura 
cauciucată, o dată pe săptămână.

• Pentru a păstra performanțele aparatului, 
folosiți cel puțin o dată la două luni un 
produs de curățare conceput special 
pentru mașinile de spălat vase. Urmați cu 
atenție instrucțiunile de pe ambalajul 
produsului.

• Pentru rezultate optime la spălare, porniți 
programul MachineClean.

11.3 Curăţare externă
• Curățați aparatul cu o lavetă moale și 

umedă.
• Utilizați numai detergenți neutri. Pentru 

panoul de control, folosiți apă fără 
detergenți.

• Nu utilizați produse abrazive, bureți de 
curățare abrazivi sau solvenți.

11.4 Îndepărtarea obiectelor străine
Verificați filtrele și colectorul de apă după fie­
care utilizarea a mașinii de spălat vase. 
Obiectele străine (de ex. bucăți de sticlă, 
plastic, oase sau scobitori etc.) reduc perfor­
manțele la spălare și pot deteriora pompa de 
evacuare.

ATENŢIE!
Dacă nu puteți scoate obiectele, contac­
tați un centru de service autorizat.

1. Demontați sistemul de filtre conform 
instrucțiunilor din acest capitol. 

2. Îndepărtați manual toate obiectele 
străine. 

3. Montați la loc filtrele conform 
instrucțiunilor din acest capitol. 

11.5 Curăţarea filtrelor
Sistemul de filtrare este alcătuit din 3 părți.

42 ROMÂNA



C

B

A

1. Rotiți capacul (B) în sens antiorar și 
scoateți-l. 

2

2. Scoateți filtrul (C) din filtru (B). 
3. Scoateți filtrul plat (A). 
4. Spălați filtrele. 

5. Asigurați-vă că nu există reziduuri de 
alimente sau murdărie în sau în jurul 
marginii băii. 

6. Puneți la loc filtrul plat (A). Asigurați-vă 
că este poziționat corect sub cele 2 
ghidaje. 

7. Reasamblați filtrele (B) și (C). 

8. Puneți la loc filtrul (B) în filtrul plat (A). 
Rotiți-l în sensul acelor de ceasornic 
până când se blochează. 

ATENŢIE!
O poziție incorectă a filtrelor va cauza re­
zultate nesatisfăcătoare la spălare și de­
teriorarea aparatului.

11.6 Curăţarea braţului stropitor 
inferior
1. Pentru a scoate brațul stropitor inferior, 

trageți-l în sus. 

2. Spălați brațul stropitor sub un jet de apă. 
Folosiți un instrument subțire ascuțit, de 
ex. o scobitoare, pentru a îndepărta 
particulele de murdărie din orificii. Treceți 
apă prin găuri pentru a îndepărta 
particulele de murdărie din interior. 

3. Pentru a reinstala brațul stropitor, 
apăsați-l în jos. 

11.7 Curățarea brațului stropitor 
înalt
Nu scoateți brațul stropitor superior. Dacă 
orificiile din brațul stropitor sunt înfundate, în­
lăturați resturile de murdărie cu un obiect as­
cuțit subțire, ex. o scobitoare.

11.8 Curățarea brațului stropitor din 
tavan
Brațul stropitor din tavan se găsește în partea 
superioară a dispozitivului. Brațul stropitor 
(C) este instalat în tubul de livrare (A) cu aju­
torul elementului de fixare (B).

ROMÂNA 43



C

B

A

1. Eliberați opritoarele de pe părțile laterale 
ale șinelor glisante ale sertarului de 
tacâmuri și trageți sertarul afară. 

2

1

2. Mutați coșul superior la cel mai de jos 
nivel pentru a ajunge la brațul stropitor cu 
mai mare ușurință. 

3. Pentru a detașa brațul stropitor (C) de la 
tubul de livrare (A), rotiți elementul de 
fixare (B) în sensul invers acelor de 
ceasornic și trageți brațul stropitor în jos. 

4. Spălați brațul stropitor sub un jet de apă. 
Folosiți un instrument subțire ascuțit, de 
ex. o scobitoare, pentru a îndepărta 
particulele de murdărie din orificii. Treceți 

apă prin găuri pentru a îndepărta 
particulele de murdărie din interior. 

5. Pentru a instala brațul stropitor (C) la loc, 
introduceți elementul de fixare (B) în 
brațul stropitor și fixați-l în tubul de livrare 
(A) rotindu-l în sensul acelor de 
ceasornic. Asigurați-vă că elementul de 
fixare este blocat. 

6. Instalați sertarul de tacâmuri pe șinele 
glisante și blocați opritoarele. 

11.9 Curățarea filtrului furtunului de 
alimentare
1. Închideți robinetul de apă. 
2. Rotiți opritorul (A) în sens orar. 

Deconectați furtunul. 

A

3. Curățați filtrul furtunului de alimentare. 

12. DEPANARE
Majoritatea problemelor care pot să apară pot 
fi rezolvate fără a fi necesară contactarea 
unui Centru de service autorizat. Consultați 
tabelul de mai jos pentru informații privind po­
sibilele probleme.
La unele probleme, luminile referitoare la ba­
ra de selectare My Time clipesc intermitent 
pentru a indica o funcționare incorectă și co­
dul de alarmă.
După verificarea aparatului, dezactivați și ac­
tivați aparatul. Dacă problema persistă, con­
tactați Centrul de service autorizat. Deconec­
tați aparatul și nu-l folosiți până când proble­
ma nu este rezolvată.

IMPORTANT
Deconectați aparatul și nu-l folosiți până 
când problema nu este rezolvată.

Nu puteţi activa aparatul.
• Verificați dacă ștecherul este introdus în 

priză.
• Verificaţi dacă există o siguranţă arsă în 

tabloul de siguranţe.
Programul nu pornește.
• Verificați dacă ușa aparatului este închisă.
• Dacă este setată pornirea cu întârziere, 

anulați setarea de întârziere sau așteptați 
terminarea numărătorii inverse.
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• Aparatul reîncarcă rășină în interiorul de­
durizatorului de apă. Durata procedurii es­
te de aproximativ 5 minute.

Aparatul nu se alimentează cu apă. 
Luminile aferente My Time barei de 
selecție clipesc intermitent de 1 dată și un 
semnal acustic sună intermitent.
• Verificați dacă robinetul de apă este des­

chis.
• Verificați dacă presiunea de la rețeaua de 

alimentare cu apă este între 0.05 (0.5) / 1 
(10) MPa (bar). Pentru această informație, 
contactați compania locală de furnizare a 
apei.

• Verificați dacă robinetul de apă este înfun­
dat.

• Verificați dacă filtrul din furtunul de alimen­
tare cu apă este înfundat. Dacă este nece­
sar, curățați filtrul. Consultați capitolul „În­
grijire și curățare".

• Verificați dacă furtunul de alimentare este 
răsucit sau îndoit.

Aparatul nu evacuează apa. Luminile 
aferente My Time barei de selecție clipesc 
intermitent de 2 ori și un semnal acustic 
sună intermitent.
• Verificați dacă scurgerea chiuvetei este în­

fundată.
• Verificați dacă sistemul de filtrare intern 

este înfundat.
• Verificați dacă furtunul de evacuare este 

răsucit sau îndoit.
Dispozitivul anti-inundații este activat. 
Luminile aferente My Time barei de 
selecție clipesc intermitent de 3 ori și un 
semnal acustic sună intermitent.
• Închideți robinetul de apă.
• Asigurați-vă că aparatul a fost instalat co­

rect.
• Asigurați-vă că încărcarea coșurilor s-a fă­

cut conform instrucțiunilor din manualul 
utilizatorului.

Funcționarea incorectă a pompei de 
spălare sau a pompei de evacuare. 
Luminile aferente My Time barei de 
selecție clipesc intermitent de 4 ori și un 
semnal acustic sună intermitent.
• Verificați dacă filtrele sunt curate.
• Opriți și porniți din nou aparatul.
Funcționarea incorectă a pompei de 
spălare sau a pompei de evacuare. 
Luminile aferente My Time barei de 

selecție clipesc intermitent de 5 ori și un 
semnal acustic sună intermitent.
• Opriți și porniți din nou aparatul.
Temperatura apei din interiorul aparatului 
este prea ridicată sau senzorul de 
temperatură funcționează incorect. 
Luminile aferente My Time barei de 
selecție clipesc intermitent de 6 ori și un 
semnal acustic sună intermitent.
• Asigurați-vă că temperatura apei de ali­

mentare nu depășește 60°C.
• Opriți și porniți din nou aparatul.
Defecțiune tehnică a aparatului. Luminile 
aferente My Time barei de selecție clipesc 
intermitent de 12 ori și un semnal acustic 
sună intermitent.
• Opriți și porniți din nou aparatul.
Nivelul apei din aparat este prea mare. 
Luminile aferente My Time barei de 
selecție clipesc intermitent de 15 ori și un 
semnal acustic sună intermitent.
• Opriți și porniți din nou aparatul.
• Verificați dacă filtrele sunt curate.
• Asigurați-vă că furtunul de evacuare este 

instalat la înălțimea corectă deasupra po­
delei. Consulta»i instrucțiunile de instala­
re.

Aparatul se oprește și pornește de mai 
multe ori în timpul funcționării.
• Este normal. Aceasta oferă rezultate opti­

me la curățare și economii de energie.
Programul durează prea mult.
• Dacă este setată pornirea cu întârziere, 

anulați setarea de întârziere sau așteptați 
terminarea numărătorii inverse.

• Activarea opțiunilor deseori crește durata 
programului.

Mici scurgeri din ușa aparatului.
• Aparatul nu este adus la nivel. Slăbiți sau 

strângeți picioarele reglabile (dacă se poa­
te).

Ușa aparatului se închide greu.
• Aparatul nu este adus la nivel. Slăbiți sau 

strângeți picioarele reglabile (dacă se poa­
te).

• Părți din veselă ies prin coșuri.
Ușa aparatului se deschide în timpul 
ciclului de spălare.
• Funcția AirDry este activată pentru a îm­

bunătăți rezultatele uscării, economisind 

ROMÂNA 45



în același timp energie. Pentru a dezactiva 
funcția, consultați capitolul "Setări".

Sunete de huruit sau ciocănit din 
interiorul aparatului.
• Vesela nu este pusă corect în coșuri. Con­

sultați capitolul „Încărcarea mașinii de 
spălat vase".

• Verificați dacă brațele stropitoare se pot 
roti liber.

Aparatul declanșează întrerupătorul.
• Amperajul este insuficient pentru a alimen­

ta simultan toate aparatele aflate în uz. 
Verificați amperajul de la priză și capacita­
tea contorului sau opriți unul dintre apara­
tele aflate în uz.

• Defect electric intern al aparatului. Contac­
tați un Centru de service autorizat.

12.1 Rezultatele la spălarea și 
uscarea vaselor nu sunt 
satisfăcătoare
Rezultate slabe la spălarea vaselor.
• Consultați capitolul „Sfaturi utile".
• Utilizați un program cu spălare mai 

intensivă.
• Activează opțiunea PowerBoost pentru a 

îmbunătăți rezultatele la spălare pentru un 
program selectat.

• Curăță duzele brațului stropitor și filtrul. 
Consultați capitolul „Îngrijire și curățare".

• Calitatea detergentului poate fi cauza. 
Încercați un detergent diferit.

Rezultate slabe la uscare.
• Consultați capitolul „Sfaturi utile".
• Vesela a fost lăsată prea mult timp în 

interiorul aparatului închis. Activați funcția 
AirDry pentru a seta deschiderea 
automată a ușii și pentru a îmbunătăți 
performanța la uscare. Consultați capitolul 
„Setări".

• Descărcați mașina de spălat vase numai 
după ce programul s-a încheiat.

• Nu există agent de clătire sau dozajul nu 
este suficient. Umple dozatorul pentru 
agent de clătire sau setează doza de 
agent de clătire la un nivel mai ridicat.

• Calitatea agentului de clătire poate fi 
controlată. Încercați să utilizați un alt 
agent de clătire.

• Folosiți întotdeauna agent de clătire, chiar 
și cu tabletele combinate.

• Este posibil ca articolele din plastic să 
necesite uscarea pe prosop.

• 30min Programul nu are o fază de uscare. 
Selectați un alt program.

• Picăturile de apă din coșul superior au 
căzut pe coșul inferior. Descărcați mai 
întâi coșul inferior, apoi coșul superior.

Dungi albicioase pe pahare și vase.
• Cantitatea de detergent este prea mare. 

Reduceți cantitatea.
Straturi albăstrui pe pahare și vase.
• Cantitatea de agent de clătire eliberată 

este prea mare. Reglează doza de agent 
de clătire la un nivel mai mic.

Pete și picături de apă uscate pe pahare și 
vase.
• Calitatea agentului de clătire poate fi 

controlată. Încercați un alt agent de clătire.
• Consultați capitolul „Încărcarea mașinii de 

spălat vase".
Interiorul aparatului este ud.
• Acest lucru nu constituie o defectare a 

aparatului. Aerul umed se condensează 
pe pereții aparatului.

Spumă anormală în timpul spălării.
• Folosiți detergent special conceput pentru 

mașini de spălat vase.
• Utilizați un detergent de la alt producător.
• Nu pre-clătiţi vasele sub jet de apă.
Urme de rugină pe tacâmuri.
• Este utilizată prea multă sare în apa 

folosită la spălare. După umplerea 
recipientului cu sare, îndepărtați 
întotdeauna sarea vărsată.

• Tacâmurile din argint și oțel inoxidabil au 
fost puse împreună. Nu așezați aceste 
obiecte unul lângă altul.

Reziduuri de detergent în dozator la 
finalul programului.
• Apa nu poate dizolva detergentul din 

dozator. Asigurați-vă că brațele 
stropitoare nu sunt blocate sau înfundate.

• Asigurați-vă că articolele din coșuri nu 
împiedică deschiderea capacului 
dozatorului pentru detergent.

Miros neplăcut în interiorul aparatului.
• Consultați capitolul „Îngrijire și curățare".
• Utilizați în mod regulat un program cu o 

temperatură de spălare a vaselor de 65°C.
Depuneri de calcar pe veselă, cuvă și pe 
interiorul ușii.
• Apa de la robinet este dură. Folosiți sare 

și setați regenerarea dedurizatorului de 
apă chiar și atunci când sunt folosite 
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tablete multi-funcționale. Consultați 
secțiunea dedicată dedurizatorului de apă 
din capitolul „Setări ”.

• Nivelul de sare este scăzut. Dacă 
indicatorul pentru sare este aprins, umpleți 
rezervorul pentru sare.

• Capacul rezervorului pentru sare este 
slăbit. Inspectați capacul.

• Porniți MachineCleanprogramul cu un 
agent de decalcifiere sau un produs de 
curățare conceput pentru mașini de spălat 
vase.

• Dacă depunerile de calcar persistă, 
curățați aparatul cu detergenții adecvați.

• Încercați un detergent diferit.

• Contactați producătorul detergentului.
Veselă mată, decolorată sau ciobită.
• Asigurați-vă că sunt spălate doar articole 

care pot fi spălate în mașina de spălat 
vase.

• Încărcați și descărcați cu atenție coșul. 
Consultați capitolul „Încărcarea mașinii de 
spălat vase".

• Puneți obiectele delicate în coșul superior.
Consultați capitolele „Înainte de prima utiliza­
re ”, „Încărcarea mașinii de spălat vase ”, 
„ Utilizare zilnică ” sau „ Sfaturi utile ” pentru 
alte cauze posibile.

13. DATE TEHNICE
Date tehnice.

.

Dimensiuni Lățime / înălțime / adâncime (mm) 596 / 818 - 898 / 
550 

Conexiunea la rețeaua electrică 1)
Tensiunea electrică (V) 220 - 240

Frecvența (Hz) 50

Presiunea de alimentare cu apă Min. / max. MPa (bar) 0.05 (0.5) / 1 (10) 

Alimentare cu apă Apă rece sau apă fierbinte (°C) 2) min. 5 - max. 60

Capacitate Setări organizare 14
1) Consultați plăcuța cu date tehnice pentru restul valorilor.
2) Dacă apa caldă provine dintr-o sursă alternativă de energie (de ex. panouri solare), utilizați o sursă de apă 
caldă pentru a reduce consumul de energie.

13.1 Link către baza de date UE 
EPREL
Codul QR de pe eticheta energetică furnizată 
împreună cu aparatul oferă un link web pen­
tru înregistrarea acestui aparat în baza de da­
te EPREL UE. Păstrați eticheta energetică 
pentru referință împreună cu manualul utiliza­

torului și toate celelalte documente furnizate 
împreună cu acest aparat.
Puteți găsi informații referitoare la perfor­
manța produsului în baza de date UE EPREL 
accesând linkul https://eprel.ec.europa.eu și 
numele modelului și numărul produsului afla­
te pe plăcuța cu date tehnice a aparatului. 
Consultă capitolul „Descrierea produsului”.

14. INFORMAȚII PRIVIND MEDIUL

Reciclați materialele marcate cu simbolul . 
Pentru a recicla ambalajele, acestea trebuie 
puse în containerele corespunzătoare. Ajutați 
la protejarea mediului înconjurător și a sănă­
tății umane reciclând deșeurile de aparate 

electrice și electronice. Nu aruncați aparatele 
marcate cu simbolul  împreună cu deșeuri­
le menajere. Returnați produsul la unitatea 
locală de reciclare sau contactați adminis­
trația locală.

*
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